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Polifische Klebersicht .
Mannheim , 25 . September 1908 .

Ein neuer Weckruf an den Liberalismus ,

nennt die „Magdbg. Ztg . “ Baſſermanns Rede in Eſſen und be⸗

merkt dazu : Wir wollen hoffen , daß die Betrachtungen und

Mahnungen Baſſermanns auf einen fruchtbaren Boden fallen ;
die Verantwortung des liberalen Bürgertums wäre zu groß ,

wenn es den Konſervativen und Ultramontanen gelänge , die

Reaktion in Preußen durchzuführen , die keineswegs bloßes Ge⸗

ſpenſt iſt . Das geſamte Bürgertum hat alle Urſfache , ſich auf⸗
zuraffen und daran zu denken , daß ein ſtarker Liberalismus

heute mehr als je das dringendſte Erfordernis der politiſchen
Lage iſt .

855 Mit dem Diktator Bebel

hält das „ Volksblatt für Anhalt “ des ſozialdemokrakiſchen Abg .
Peus eine gründliche Abrechnung : „ Was bietet uns die Er⸗

klaärung für dieſes fatale Vorgehen Bebels ? Seine alles Maß
pbHergeſſende Leidenſchaftlichkeit , die herrliches leiſtet , wenn ſie , wie

das ja glücklicherweiſe meiſt der Fall iſt , für eine gute Sache
llichterloh erglüht , die aber auch ſchwwer zerſtörend wirkt , wenn ſie

nur für das eigene Ich in Aktion tritt . Und dieſer Gefahr iſt
Auguſt Bebel ausgeſetzt . Seine ganz beiſpielloſen Erfolge haben

ſein Selbſtbewußtſein in einem Grade geſteigert , daß er in der

leidenſchaftlichen Vertretung ſeiner Meinung vor keinem Mittel

mehr zurückſchreckt , daß ihm niemand mehr imponteren kann , daß
er vor keiner Perſon ſo viel Achtung empfindet , um nicht das

Aeußerſte gegen ſie zu wagen . In dieſem Selbſtbewußtſein zog
er denn auch nach Dresden , um die „Reviſtoniſten “ tötzuſchlagen .
Fürchterliche Abrechnung kündigte er ſchon vorher an . Und als

er dann gegen die Reviſioniſten ſprach , ließ er alle Regiſter ſeiner
Lieidenſchaft ſpielen , er wollte als der unbedingte Herr des Partei⸗
dlages erſcheinen , wobei er ſich aber obendrein , an die in der Maſſe

lebenden Leidenſchaften apellierend , mit dem größten Nachdruck
als ein dem Maſſenempfinden am beſten entſprechendes Organ der

Maſſe hinſtellte . Vollmar , Kolb , Timm , Auer und zuletzt , aber

nicht am wenigſten , Molkenbuhr haben Bebel in ſeiner Maßloſig⸗
keit , in ſeiner Unbekümmertheit , von der Leidenſchaft eingegebene

Unpwahrheiten in die Welt hinauszuſchleudern , ſo überzeugend
und unwiderleglich geſchilbert , daß wir feſt überzeugt ſind , kein

Parteitag habe dem wirklichen Anſehen Bebels ſo wenig neue

Kraft verliehen , als gerade dez Dresdener Parteitag . Nein , daß
wir unſere ganze Meinung ſagen : Der Dresdener Parteitag hat
das Anſehen Bebels gerade innerhalb der Partei auf das Aller⸗

tiefſte erſchüttert . “

Zum Urteil im Prozeß Hüſſener

bemerkt mit Recht die „ Köln . Ztg . “ : „ Es iſt dem Bürger un⸗

möglich , milde Urteile wie das gegen Hüſſener in Einklang zu

bringen mit der harten Strafe , die ihn ſelbſt trifft , wenn er den

Einbrecher in ſeiner Wohnung , ohne daß dieſer unmittelbar ſein
Leben bedroht , niederſchießt . Dem Bürger , wie dem Soldaten ,
ſo folgert er , ſollte die Waffe nur in der Notwehr dienen und

wie vor den bürgerlichen Gerichten ſo ſollte nach ſeiner Meinung
guch vor dem Militärgericht in jedem einzelnen Falle feſtgeſtellt
werden , ob Notwehr vorliegt oder ob der Begriff überſchritten
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wordem iſt , dagegen ſollte nicht nach Inſtruktionen über den

Waffengebrauch , die den Anſchauungen unſerer Zeit nicht ent⸗

ſprechen , akademiſch in einer Weiſe entſchieden werden können ,
die das allgemein menſchliche Empfinden aufs ſchwerſte
verletzen muß . “ Die „ Köln . Volksztg . “ meint : „ Wie iſt das

möglich ? Das iſt jedenfalls die weitaus mildeſte Form , in der

das Erkenntnis des Oberkriegsgerichts im Fall Hüſſener be⸗

ſprochen wird ; meiſtens aber bewegr ſich die Beurteilung in Aus⸗

drücken , die ſich überhaupt öffentlich nicht wiedergeben laſſen ,
wenn man nicht in ſehr erhebliche Ungelegenheiten geraten will ,

vielleicht in noch erbeblichere , als ſie dem

Fähnrich für die Tötung eines Menſchen be⸗

borſtehen . Und zwar gehen ſolche Urteile maſſenhaft von

Leuten aus , die über jeden Verdacht ſozialdemokratiſcher oder

auch nur „militärfeindlicher “ Geſinnung erhaben ſind . “
Akademien für praktiſche Medizin ?

Die von der preußiſchen Regierung geplante Errichtung von

Akademien für praktiſche Medizin wird vom Organ des Deut⸗

ſchen Aerztevereinsbundes einer ſcharfen Kritik unterzogen . Die
Akademien ſollen , wie man weiß , zur Abſolvierung des praktiſchen
Jahres dienen . Das Organ behandelt die Angelegenheit nur
Unter dem Geſichtspunkt , ob der Zweck erreicht werden wird , der

nderung der Prüfungsordnung beim

5 Es wird darauf hingewieſen , daß

eutſchland in ſeinen zahlreichen großen und mittelgroßen
Stüdtem ſo viele gute Krankenhäuſer beſttze , daß es ein leichbes
wäre , die in jedem Jahr nach Ablegung der Staatsprüfung die

Univerſttät verlaſſenden Mediziner an dieſen Anſtalten zur Ab⸗

ſolvierung des „praktiſchen Jahres “ unterzubringen , ohne daß
die für eine beſſere Vorbildung des jungen Arztes ſo unerwünſchte
Anhäufung von Praktikanten an einer Anſtalt zu befürchten
wäre . Was aber werde geſchehen , wenn die von der Regierung
geplanten „ Akademien für praktiſche Medizin “ ins Leben treten !

„ Wir werden weiter nichts haben wie eim verlängertes Studium ;
wir werden wieder Kliniken haben , in denen eine größere Angahl
diesmal nicht ſtudierender , ſondern bereits geprüfter Mediziner

ſieht oder nicht ſteht , wie der Herr Profeſſor eine große Operation
macht , oder wie ein ſeltener , intereſſanter Fall vorgeſtellt wird,
bei dem die Eleganz der Diagnoſe bewundert werden kann , genau

ſo wie vorher auf der Univerſttät . Für den angehenden Arzt
wird aber , und das iſt die Hauptſache , gerade das nicht erreicht ,
was der Zweck und die Abſicht der ganzen Neueinrichtung ſein
ſoll : die beſſere Vorbildung für die ſelbſtändige Ausühung der

Praxis . Wenn aber das Studium um einen ſo beträchtlichen
Zeitabſchnitt verlängert wird , dann hat der Studierende wohl
auch das Recht , zu fordern , daß ihm als Erſatz für die entſtehen⸗
den Mehrkoſten auch ein beſſeres Rüſtzeug für ſeine ſpätere
Exiſtenz mit auf den Weg gegeben wird . Das wird und kann

nie durch die gedachten Akademien erreicht werden , weil ſie eben

nichts anderes ſind als „ Dependenzen “ der Univerſttät mit allen

den Schattenſeiten , welche hier die Unvollkommenheit der Vor⸗

bildung für die praktiſche Berufsausübung bedingen . “ Zum

Schluß bedauert das ärztliche Vereinsblatt , daß die Staats⸗

regierung , in dieſem Falle das Kultusminiſterium , es nicht für

notwendig und angemeſſen gehalten habe , die Anſichten berufener
Vertreter der Aerzteſchaft anzuhören und Vorſchläge für die

Beſeitigung lange bekanmter Unvollkommenheiten und Mängel
einzuholen .

Im ungariſchen Abgeordnetenhauſe

ergriff nach der Erklärung des Kammerpräſidenten , daß er die

Behandlung des Zwiſchenfalls der Unterſuchungskommiſſion
überweiſe , der Miniſterpräſidemnt das Wort , iſt jedoch
in dem ungeheuren Tumult kaum verſtändlich . Im Laufe ſeiner
Redne kommt Graf Khuen zu der Stelle , in der er kraft der Er⸗

mächtigung des Königs den Armeebefehl erläutert . Abgeord .
Barabas ruft dazwiſchen : „ Wir glauben dem Könige nicht ! “
Es entſteht ein ungeheurer Lärm . Die Regierungspartei , die ſich
bisher ziemlich ruhig verhalten hat , ſpringt wie eim Mann von

den Bänken auf , alle ſchreien : „ Schurke ! Verräter ! “ Lärm und
Toben dauern fort . Der Präſidemt erklärt , Barabas ſolle
eine Entſchuldigung vorbringen . Rufe von vechts : „ Es gibt keine

Entſchuldigung ! “ Die Volkspartei wendet ſich mit entrüſteten
Zutufen gegen die Koſſuthpartei . Der Lärm und Tumult
ſpotten jeder Beſchreibung . Inmitten des Lärms ruft eine

Stimme : „ Es lebe der König ! “ Stürmiſche , minutenlange Rufe
rechts : „ Es lebe der König ! “ Von der linken Seite hört man den

Ruf : „ Es lebe die Verfaſſung ! “ Nachdem die Ruhe wieder⸗

hergeſtellt iſt , ſetzt der Miniſterpräſident ſeine Rede fort und

ſchließt mit dem Antrage , das Haus möge ſich bis zur Kon⸗

ſtituſevung der Regierung vertagen . ( Beifall rechts . Zurufe
von der äußerſten Linken : „ Chlopy ! “ ) Barabas erhebt ſich ,

un eine Entſchuldigung vorzubringen und beginnt ſeine Rede
damit , daß er ſagt : Es gibt niemanden , auch in der Regierungs⸗
partei nicht , deſſen Herz nicht von Bitterkeit erfüllt iſt . ( Stür⸗
miſcher Widerſpruch rechts . ) Auf die Zurufe einiger Mitglieder
der Koſſuthpartei ſetzt ſich hierauf Barabas , ohne ein Wort zu

ſeiner Entſchuldigung zu ſagen . Der Präſident beantragt ,
über Barabas eine protokollariſche Rüge zu verhängen , was an⸗
genommen wird .
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Deutsches Reſch .
. e . Freiburg , 24 . Sept . ( Seitens der liberalen

Partei ) wurde der erſte Vorſtand des jungliberalen Vereins ,
Landgerichtsrat Schwörer , zum Kandidaten für die bevor

ſtehende Landtagswahl aufgeſtellt . 52
* Kaſſel , 24 . Sept . ( Richard Wagner vor der

Disziplinar kammer . ) Heute wurde hier vor der Dis⸗
ziplinarkammer gegen den Poſtbeamten Richard Wagner ver⸗

handelt . Die Disziplinarkammer erkannte , wie die „ Allgem
Ztg . “ meldet , auf Dienſtentlaſſung , weil Wagner auße
Dienſt ſich der Achtung unwürdig gemacht habe , die ſein Amt
verlange . Wagner , der perſönlich erſchienen war , erklärte
Sozialiſt und Atheiſt zu ſein und bat darum ,

ihm

Penſion zu gewähren , da er 14 Jahre im Poſtdienſt geweſen
Seine Bitte wurde umberückſichtigt gelaſſen .

* Aus Naſſuu , 24 . Sept . ( Zurpreußiſchen Lan d⸗

tagswahl . ) Eine in Bogel abgehaltene Verkrauensmänmer⸗
verſammlung des Bundes der Landwirte hab einſtimmig be
ſchloſſen , den Gutspächter Lucke in Patershauſen , früher Mi

glied des Reichstages , als Kandidaten für die Landtagswah
aufzuſtellen . In einer Verſammlung zu Meiſenheim iſt vo

kurzem dasſelbe beſchloſſen worden . — Für den Wahlkreis St

Goarshauſen⸗Rheingau⸗Meiſenheim hat ſich Dr . Lotichin
wieder zur Annahme einer Kandidatur bereit erklärt , nachdem e⸗

Das Ceſtamenk eines Sonderlings .
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

67 ) ( Fortſetzung ) .

„ Hinaus ! Gleichviel wohin ! Der Kopf mußte doch wieder klar

werden , ſein Gemüt zur Ruhe kommen ! “

Aber nichts dergleichen geſchah .

Ziellos wanderte er umher .
Es war noch hell , aber die Sonne bereits geſunken .
Kalte Luft kam vom Waſſer herüber .
Die wenigen Fußgänger fuchten ſo ſchnell wie möglich ihr Heim

zu erreichen .

Eckhoff wollte ſeinen eigenen Gedanken , den Mahnungen ſeines

Gewiſſens entfliehen , aber ob er auch ſtundenlang wanderte und die

fremden Eindrücke auf ſich einwirken ließ , blitzartig , in zudringlicher
Klarheit ſtand immer wieder die ganze , ſo furchtbar ernſte Ange⸗
legenheit vor ihm .

8

Er ſah Gvas ſtrahlendes Geſichtchen und danach die Wandlung

— Schmerz und Trauer . 5
Bleiche Mienen und ſchwarze Schleier ! Und er , er allein trug die

Schuld an allem kommenden Elend ! Er konnte retten und tat es

nicht !

Mit beiden Händen griff er an die heiße Stirn , ſtöhnte laut

auf , und machte eine Bewegung , als kämpfe er mit einem unſicht⸗

ſich nach ihm um .

Endlich kam ihm das Auffällige ſeiner Bewegungen zum Be⸗

wußtſein .
Er befand ſich in den Anlagen .

bchte er es nicht mehr , vor ſich ſelbſt zu flüchten , ſondern er hielt

Gedanken und Empfindungen ſtandz . „ 5

baren Feinde — die Vorübergehenden blieben ſtehen oder ſchauten

Ganz erſchöpft lehnte er gegen einen Baum . Aber nun ver⸗

als erwarte er in ruhiger Faſſung einen Ankläger .

Dieſer ließ nicht guf ſich warten , nur war es kein Fremder ,

ſondern ſein eigenes Herz , das ihn unnachſichtig zur Rechenſchaft zog .

„ Vor allen Dingen wünſchteſt Du Dich an der ſchönen Stephanie ,

welche Du noch immer liebſt , zu rächen ! “ flüſterte es ihm zu — Eck⸗

hoff zuckte zuſammen , warf den Kopf , als wollte er proteſtieren ,

und ſeufzte dann tief , faſt zornig auf . „ Ja er liebte ſie noch , aber

gegen ſeinen Willen , und wahrlich ohne jedes Verlangen nach ihrem

Beſitz . Im Gegenteil , er fürchtete ſich vor einer Verbindung mit

einem ſo herzloſen Weibe , deſſen Sinn nur auf Aeußerlichkeiten ge⸗

richtet war , welches im blenbenden Licht des Salons zu feſſeln ,
hinzureißen verſtand , im eigenen Heim aber ſich fremd fühlte und
auch die Umgebung anödete ! Er hatte ja oft genug Gelegenheit ge⸗

funden , ſolche Scheinehen zu beobachten , wo ſchließlich doch aller

Jammer aus den Geſichtszügen herauszuleſen war, trotz der lächeln⸗

den Mienen der Glückſeligkeit , die man anderen gegenüber gefliſſent⸗

lich zur Schau trug ! 8
and er fühlte ſich ſo gar nicht berufen , die Seele eines Weibes

gewaltſam zu beeinfluſſen .
Wenn eine Wandlung ſtattfand , ſo mußte ſie aus dem In⸗

nern heraus vor ſich gehen .

Er lächelte trübe in ſich hinein .

Zu dieſer Annahme war durchaus kein Anlaß vorhanden .

„ Gut ! “ flüſterte die Stimme in ſeinem Innern , „ das mag alles

ſtimmen . Aber das bedenke ! Da wahrſt Dir Deine Behaglichkeit um

den Verluſt eines Menſchenlebens ! Wenn jenem Unglücklichen nicht

geholfen wird , ſo iſt der Tod ſeine einzige Rettung — unddieſen
Tod haſt Du auf dem Gewiſſen ! “

„ Ich ? ! “ widerſprach Eckhoff heftig , „ich ſollte —? Lächerlich !

Döring hat das ganze Unheil angeſtiftet ,er mit ſeiner Geldgier ,
ſeinen nach Genüſſen lüſternen Sinnen —

„ Du aber biſt ruhig , beſonnen ,
die Dich zu einem ungewöhnlichen , bevorzugten Menſchen machen !

Und in weſſen Bruſt der Schöpfer ſo Großes , Bedeutendes geſenkt
25

Diufſter
ſtarrte er vor ſich hin , die Arme über einander gelegt ,

beſitzeſt all jene Eigenſchaften,

hat , wem er eine außergewöhnliche Kraft berlieh , don dem erwarte
er auch hohen Mut und edlen Sinn , dem erlegt er auch eine ſchwerer
Bürde auf , als den kleinlichen Alltagsgeiſtern , die ſa zuſam
brechen müßten unter ſolcher Laſt . Deshalb biſt Du allein jetzt
antwortlich für jenes Menſchenleben , für das Glück der Beid

welche ſelbſtloſe , innige Liebe verbindet ! “

Durch die blätterloſen Baumzweige ſurrte der Wind in leiſen
Klagetönen , den einſamen Mann erſchreckten ſie .

75

Er fuhr zuſammen , wie aus ſchwerem Traum erwachend .
Dann eilte er in die Stadt zurück , nichts mehr denkend , ni

überlegend . :̃
Nur Eins ſtand feſt in ihm . „ „
Er wollte nicht die Schuld tragen an dem ſchauerlichen D

nein , er ſicher nicht !
Igm Hotel angelangt , ließ er ſich ſogleich an dem in ſeinem
Zimmer befindlichen Schreibtiſch nieder .

Unverzüglich ſchrieb er mit feſter Hand an Julius Döring :

Sehr geehrter Herr ! 5

In Anbetracht der beſtehenden Verhälniſſe bitte ich
hiermit um die Hand Ihrer Fräulein Tochter . Wenn
lein Stephanie trotz des Vorangegangenen ſich entſ
ihr Los mit dem meinigen zu verknüpfen , ſo iſt dami
allein dem Wunſche meines heimgegangenen Freundes Ma
chow Rechnung getragen , ſondern auch das Ledensglück
lieben , uns allen teuren Menſchen gerettet . Aus dieſe
Grunde gebe ich der Hoffnung Raum , daß mir eine bejahend
Antwort zuteil wird . Meine Lebensverhältniſſe werde i

morgen bei unſerem Zuſammenſein Ihnen klarzulegen
m

erlauben . “
Es erfolgte in höflichſter Form die Namensunterſchrift . Da

Schreiben wurde ſogleich kouvertiert , mit der Adreſſe verſehen un
einem Boten zur Beſorgung übergeben .

Als dies geſchehen war , empfand Eckhoff eine unüberwin
Müdigkeit NNTT



2 . Selte . General⸗Anzeiger . Mannheim , 95 . September .
anfangs beabſichtigt hatte , ſich für den Wahlkreis Obertaunus⸗

Frankfurt Land aufſtellen zu laſſen .
* Bremen , 24 . Sept . ( Der Norddeutſche Lloyd )

erklärt , die in engliſchen Zeitungen verbreitete Nachricht , daß der

Norddeutſche Lloyd und die Hamburg⸗Amerikalinie beſchloſſen
hätten , aus dem Morgan⸗Truſt auszutreten , weil der⸗
ſelbe der Verpflichtung , das Monopol des transatlantiſchen Ver⸗
kehrs an ſich zu bringen , nicht nachgekommen iſt , ſei völlig unbe⸗
gründet .

Ausland .
* Schweiz . ( Der ſozialdemokratiſche Rechts⸗

anwalt Naine ) aus Chaux⸗de⸗Fonds , der der ſchweizeriſchen
Miliz als Trainſoldat angehört , hatte gelegentlich der jüngſt ab⸗
gehaltenen Manöver ſich geweigert , dem Marſchbefehl zu
gehorchen . Er wurde zu drei Monaten Gefängnis , Degradation
und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte für die Dauer eines
Jahres , ſowie Zahlung der Prozeßkoſten verurteilt .

75 . NKongreß Deutſcher Naturforſcher und

Aerzte .
( Von unſerm Korreſpondenten . )

( Vierter Tag . )
sh . Kaſſel , 24 . Sept .

Der geſtrigen Abendverſammlung der Anhänger der Natur⸗
heilkunde , in welcher die Gegner der naturgemäßen Lebens⸗ und
Heilweiſe u. a. als „ miſerable Subjekte “ bezeichnet wurden , folgte
heute vormittag die Hauptverſammlung des deutſchen Vereins
für Volkshygiene , der ſich in erſter Linie die Aufklärung des
Publikums über das Kurpfuſchertum angelegen ſein läßt .
Die zahlreich beſuchte Verſammlung wurde von dem Regierungs⸗
und Medigzinalrat Dr . Rockwitz⸗Kaſſel geleitet . Auf der Tagesord⸗
nung ſtand zunächſt ein ſehr beifällig aufgenommener Vortrag von
Med . ⸗Rat Profeſſor Dr . Breitung ⸗Koburg über die

ſozialpolitiſche Bedeutung der Volkshygiene .
Die Geſundheit iſt die Vorbedingung für die Arbeitskraft , wie

für den Lebensgenuß und die Lebensfreude . Es gibt nichts Wich⸗
tigeres für den Staat , wie die Geſundheit ſeiner Volksgenoſſen . Es
gibt kein geſundes Volk ohne geſunde Individuen . Die alten
Kulturſtaaten ſind zugrunde gegangen an der individuellen Wert⸗
loſigkeit ihrer Volksgenoſſen . Dieſe bedingt unter allen Umſtänden ,
früher oder ſpäter , den Verfall der ganzen Nation . Individuelle
Vollwertigkeit iſt die einzige Baſis für die Entwickelung der ganzen
Menſchheit . Ewig wahr bleibt das Wort , das Kronprinz Rudolf in
Wien einſt geſprochen : „ Das wichtigſte Kapital iſt der
Menſch . “ Das ſollte über alle Parlamente mit großen Lettern
geſchrieben werden . ( Zuſtimmung . )

Redner beſpricht dann die Beſtrebungen der So gialreform .Die Sozialreform verträgt ſich mit allen Regierungsformen , von der
Republit bis zur abſoluten Monarchie , ja bis zum Deſpotismus .
Darin unterſcheidet ſie ſich von der Sozialdemokratie , die mit den
beſtehenden Staatsformen unberträglich iſt . Die Sozialdemokratſe
lann ſich nicht entwickeln , ohne niederzureißen , die Sozialreform baut
leine Schranken auf und reißt keine nieder . Trotzdem iſt anzu⸗
erlennen , daß die Sozialreform der Unzufriedenheit der Klaſſen , die
ein gewiſſes Recht hatten , unzufrieden zu ſein , entſpringt . Wir
ſehen mit Betrübnis , daß wir jetzt , wo wir die Reform mit Giferund Wahrhaftigkeit betreiben , von denen , für die wir arbeiten , oftmit einem kühlen Lächeln zurückgewieſen werden mit der Behaup⸗
tung , daß die bürgerliche Geſellſchaft gar keine Sozialreform bringenkönne . Das iſt falſch , wir befinden uns ſogar ſchon mitten drin
in der Sozialreform . Das Erwachen des ſozialen Gewiſſens iſt einesder größten Kulturmomente . Der Arzt iſt beſonders berufen , an
der Sogialreform mitzuarbeiten . Es iſt aber nicht ſeine erſte Auf⸗gabe , mit dem Tode um jedes Opfer zu ringen , ſondern ein kräftiges ,
leiſtungsfähiges Geſchlecht heranzuziehen , das
imſtande iſt , den großen Kulturaufgaben , die uns noch bevorſtehen ,mit Erfolg die Stirn zu bieten .

Die Volkshygiene , dieſer wichtigſte Teil der Sozialreform , ar⸗
beitet nicht nur für den Einzelnen , nicht nur für den kleinen Mann,
ſondern für das Volk in ſeiner Totalität . Vor das Forum der Volks⸗

Hhygiene gehören alle modernen Tagesfragen : Bekämpfung der
Tuherkuloſe , des Alkoholismus , der Geſchlechts⸗ und Nervenkrank⸗
heiten und vor allen Dingen die Wo hnungsfrage . Wir werdendie Zukunft nicht reformieren , ohne eine Reform der Wohnungsfrage .Sie muß den Grundſtein bilden zur Entwickelung der Zukunft aufeiner neuen Baſis . ( Beifall . ) Der Staat allein iſt nicht imſtande ,

durch die Geſetzgebung allein die Volkshygiene durchzuführen . Dieſe
beruht auf dem Prinzip des freiwilligen Entſchluſſes , ſie braucht den
Sonnenſchein der Freiheit zu ihrer Weiterbildung . An uns iſt es , Er⸗
lenntnis und Aufklärung in alle Kreiſe des Volkes zu tragen . Dunn
wächſt die Bewegung ganz von ſelbſt und die Geſetzgebung fällt dann

nur wie die reife Frucht ſegnend auf das Volk hernieder .
Wie wenig wirkſam ſtaatliche Beſtrebungen auf dem Gebiete der

Volkshygiene ſind , zeigt der Erfolg des an ſich ſo außerordentlich
dankenswerten Erlaſſes des preußiſchen Eiſenbahnminiſters Budde ,
der die Bereitſtellung kalten W aſſers an den Zügen anordnet .
Dem Erlaß wird nachgekommen , aber in welcher Weiſe ! Wenn der
Zug einläuft , laufen eine Reihe von Kellnern und Kellnerjungen an
dem Zuge entlang . Der eine ſchreit : Bier , der andere Kognak , der
dritte Weißwein , Rotwein ! und ganz im Hintergrunde ſteht ein
ſchüchternes Mägdelein mit einem Korb , in dem ſich die Waſſerflaſche
befindet . Niemand weiß , zu wem ſie gehört und von wannen ſie kam .
( Heiterkeit . ) Redner hat , als er endlich einmal das Mädchen mit dem
Waſſer entdeckt , ſich ein Glas Waſſer einſchenken laſſen , erklärt aber :

Ohne noch etwas gu genießen , begab er ſich zur Ruhe , und
ſchlief ein , mit einem ſo angenehmen , friedlichen Behagen , daß er

überzeugt war , das Rechte getan zu haben.

4. Kapitel .
Ju der Familie Döring ſaß man an dieſem Abend ſtumm hei⸗

ſammen .
Julius litt unbeſchreiblich .
So hatte er nie zuvor empfunde
Er ſah die glückſelig lächelnde , harmloſe junge Braut vor ſich ,

er beobachtete , wie ſie von Zeit zu Zeit ihr Medaillon öffnete , um
Pauls Bild zärtlich zu betrachten .

Keine Ahnung verriet ihr , welch eine unheilſchwere Wolke über
ihrem Haupte drohte !

Doöring glaubte das Furchtbare , ſcheinbar Unabwendbare nicht
ertragen zu können , und wagte es nicht , an das Morgen zu denken ,

an den nächſten Tag , wo all das ſo gewiſſenlos Vorbereitete zum fol⸗
genſchweren Ereignis werden mußbe !

Er konnte ſich nicht entſchließen , ſeiner Frau etwas von dieſen
chrecklichen Dingen zu verraten , er fürchtete ihre anklagenden Blicke ,

ſre Tränen . Und doch blieb ſo eine ſo kurze Friſt nur , eine ver⸗
windend kleine Spanne Zeit , und wenn dieſe verſtrichen , dann

ib es nichts mehr zu verbergen — morgen zu dieſer Stunde war
ielleicht ſchon alles vorüber ! Er aber würde dann niemals wieder

Ruhe finden , niemals , das fühlte er ſchon jetzt !

Vorſitzenden nicht das Wort

Ireilich hatte Eckhoff ſeine Hilſe zugeſagt .
Pro

der Hühzeren Mädchenſchule

Einmal und nicht wieder ! An einzelnen Orten ſtehen die Waſſer⸗
flaſchen in der Prellſonne auf einem Tiſch . Das Waſſer iſt natürlich
ungenießbar , dem Erlaß des Herrn Miniſters iſt aber damit genügt .

Man ſieht an dieſem Beiſpiel , daß wir mit der Staatshilſe
nicht durchkommen . Die Praxis ſchlägt uns ein Schnippchen . Mit
gedruckten Paragraphen führt man keine Volks⸗
hhgitene durch . In Dresden hat der Verein für öffentliche Ge⸗
fundheitspflege merkwürdigerweiſe die reichsgeſetzliche Regelung des
Milchverkehrs gefordert . Wie ſtellen ſich die Herren das vor ? ( Sehr
richtig . )

Die Volkshygiene will jedem eine gewiſſe Freiheit laſſen , ſie will
niemand verletzen , aber ſie ſoll auch niemand fürchten . ( Zuſtim⸗
mung . ) Die Hygiene iſt eine Volkswiſſenſchaft par excellence . Es
gibt keinen Verein , in dem man nicht einen hygieniſchen Vortrag
halten kann . ( Beifall . ) Wir müſſen das Evangelium der phhfiſchen
Religion wieder von neuem in das Volk zu bringen ſuchen und zu
jedem Volksgenoſſen , ob hoch oder niedrig , ſagen : Kommt her zu mir ,
die Ihr mühſelig und beladen ſeid . ( Beifall . ) Das anarchiſtiſche
Dogma , daß jeder das Recht hat , ſeinen Körper zu ruinieren , wie er
will , iſt falſch . So weit kann die Individualität nicht gehen .

Redner beſpricht zum Schluß die einzelnen Forderungen der
Volkshügieniker . Er verlangt Abtrennung der Pflege der Volks⸗
hygiene vom Kultusminiſterium . So lange die Hygiene noch in den
Kinderſchuhen geſteckt hat , war ſie ja dort ganz leidlich aufgehoben ,
jetzt ſei ſie aber ausgewachſen , und mie das ausgewachſene Kind
Vater und Mutter verläßt , und einen eigenen Hausſtand gründek , ſo
erforderk auch die Volkshygiene ein eigenes Miniſterium in irgend
einer Form . Wie das gemacht wird , iſt gleichgiltig , vielleicht em⸗
pfiehlt ſich eine Anlehnung an das Reichsgeſundheitsamt . Nur das
Prinzip iſt aufzuſtellen : Los vom Kultusminiſterium ! und an der
Spitze dieſes eigenen Miniſteriums für Volkswohl⸗
fahrt ausnahmsweiſe einmal ein Mediziner und
nicht ein Juriſt . ( Lebhafter Beifall . ) Ich habe nichts gegen
die Juriſten einzuwenden , ſie ſind ſozuſagen auch Menſchen ( Hei⸗
terkeit ) , aber an eine ſolche Stelle gehört ein Mann , der nicht nur
Hhgieniker , ſondern auch Anthropologe iſt , der nicht nur oben gelebt
hat im Bureau , ſondern auch unten in der Tiefe . ( Lauter Beifall . )

Die phyſiſche Religion , die wir predigen , kann nicht unter dem
Kultus ſtehen , ſondern neben ihm . Wir können nicht zugeben , daß
der Kultus für die Erhaltung des Staates eine größere Bedeutung
hat , wie die Hygiene . Es iſt denkbar ein Volk mit Geſundheit und
ohne Kultus , aber nicht ein Volk mit Kultus und ohne Geſundheit.
( Lebhafte Zuftimmung . ) Wir ſind reif geworden und fordern , daß wirweiter entwickeln dürfen , was noch zu entwickeln iſt . An der Hygiene

iſt Hütte und Palaſt , Fürſt und Proletarier in gleicher Weiſe betei⸗
ligt . Wenn das Staatsſchiff von Epidemien erfaßt wird , ſo geht
der Reiche in der erſten Kajüte ebenſo zu Grunde , wie der ärmſteBeivohner des Zwiſchendecks . ( Zuſtimmung . ) Die Volksgeſundheit
iſt der Motor der geſamten Entwickelung des Volkes , die Hauptbe⸗
dingung für die gedeihliche Entwickelung , und hier muß der eine
für den andern ſolidariſch haftbar ſein . ( Lebhafter Beifall . )

Die Volkshygiene iſt der Wetzſtein der Volkskraft . Wir müſſen
laut unſere Forderungen erheben . Etwas mehr Bruſtton , meine
Herren Hygieniker ! ( Sehr richtig . ) Und die Aerzte dabei voran !
( Zuftimmung . ) Leider ſcheint der Idealismus der Aerzte jetzt viel⸗
fach durch die materiellen Intereſſen abſorbiert zu ſein . ( Sehr
richtig . ) Es iſt zu hoffen , daß das vorübergeht . Wir dürfen nicht
verlernen , unſeren Beruf mit dem geweihten Siegel der Humanität
zu betreiben . Wenn wir die kaufmänniſchen , ge⸗
werblichen Intereſſen über unſeren humani⸗
tären Berufſtellen , dann iſt der ärztliche Stand
bankerott , wenn auch der materielle Erfolg noch ſo groß ſein
ſollte . ( Lebhafter Beifall ) ) Wie man ohne humanitäre Beſtre⸗
bungen Argzk ſein kann , vermag ich mir nicht vorzuſtellen . ( Zuſtim⸗
mung . ) Für uns darf nicht nur das Wort Negotium gelten , ſondern
beſonders das Wort Nobile officium . Wenn man Arzt wird , muß
man ſich klar ſein , daß man eine ideale Laufbahn einſchlägt , und
wer für Ideale nicht ſchwärmt , was man dem Einzelnen nicht
übel nehmen kann ( Heiterkeit ) , der ſoll Bierbrauer wer⸗
den und nicht Arzt . ( Lebhafte Zuſtimmung . )

Die Zeit iſt da , um das Erbe der wiſſenſchaftlichen Hygiene in
das Volk hineinzutragen . Eine wiſſenſchaftliche Hygiene , die in
den Bibliotheken bleibt , iſt ein totgeborenes Kind , und wenn je das
Wort von dem dringenden Bedürfnis eine Berechtigung hat , ſo iſt
es hier . ( Lebhafter , langandauernder Beifall . ) 8

Im Anſchluß an den Vortrag erklärten ſofort eine große Anzahl der
Ankveſenden , einem hier zu gründenden Ortsverein für Volkshygiene
beitreten zu wollen , ſodaß ein ſolcher auch in Kaſſel geſichert erſcheint .
Zum Schluß ſprach noch Dr . Beerwald⸗Berlin über die Ver⸗
breitung der Volkshygiene als das wirkſamſte Mittel im Kampfe
gegen die Kurpfuſcherei . Er wies an der Hand der Statiſtik
nach , wie groß die Zahl der Kurpfuſcher in Preußen und Bayern ,
ganz zu ſchweigen von dem gelobten Lande der Kurpfuſcher , Sachſen ,
ſei , Der Unterſchied zwiſchen wiſſenſchaftlich gebildetem Arzt und
Kurpfuſcher , meint er , iſt mindeſtens ſo groß , wie der zwiſchen Dichter
und Bogenſchreiber , zwiſchen dem Kunſtmaler und dem Anſtreicher .
Leider iſt das Kurpfuſchertum in jeder Form im Wachſen begriffen .
Viel Schuld daran tragen auch die großen Erfolge des Kurpfuſcher⸗
tums auf literariſchem Gebiete . Das dreibändige Bilzſche Buch ,das dieſem einfachen Webergeſellen von mehreren Lehrern zuſam⸗
mengeſchrieben worden iſt , iſt in faſt einer Million Gremplaren ver⸗
breitet , obgleich es 15 Mk. koſtet . Staat und Aerzteſchaft , ſo ſchließter unter dem Beifall der Verſammlung , müſſen für den Schutz des
Publikums eintreten und ſich ſeiner Unerfahrenheit annehmen .

Dem Vortrage wohnte auch eine Anzahl Anhänger der Natur⸗
heilkunde bei , die aber trotz wiederholter Aufforderung durch den

ergriffen .

Hlus Stadt und Tand .
* Maunheim , 28 September !

» Handſchreiben des Großherzogs . Auf die vom Präſidium des
Bad . Militärvereinsverbands dem Großherzog gewidmeten
Glückwünſche zum Geburtstag traf folgendes Handſchreiben ein :
Dem Präſidium des Badiſchen Milttärvereins⸗Verbandes danke ichvon ganzem Herzen für die treuen und liebevollen Glückwünſche , die
dasſelbe mir im Namen der alten Soldaten des Verbandes zur Wie⸗
derkehr meines Geburtstages mit Schreiben vom 9. d. M. gewidmet
hat . Es iſt für mich ſtets eine beſondere Genugtuung und Freude ,
an Exinnerungstagen mit den Angehörigen des Militärvereins⸗
Verbandes in Verbindung zu treten und mit dankbarem Gedenken
unſerer langjährigen gemeinſamen Arbeit die mir bertrauensvoll
dargebrachten Wünſche und Hoffnungen zu erwidern . Ich habe auchheute die Erwartung und das feſte Vertrauen , daß es zwiſchen uns
beim Alten bleiben wird , daß die uns vereinende vaterländiſche Ge⸗
ſinnung den Verband und alle ſeine Glieder auch in Zukunft er⸗
füllen und uns befähigen wird , jedes Opfer zu bringen , das das
Vaterland von uns verlangt . Möge uns die Hilfe Gottes zur Seite
ſtehen , damit wir unſer Ziel ſtets im Auge behalten und in Sol⸗
datentreue bewähren können , was unfere Pflicht bedeutet . Schloß
Mainau , 10. Sept . 1903 . Friedrich .

* Perſonalnachrichten . Der Großherzo g hat den Vor⸗
ſtand der Realſchule in Schopfheim , Profeſſor Dr . Hans Nohl auf
ſein Anſuchen von der Vorſtandſchaft dieſer Anſtalt enthoben und als

feſſor an derſelben belaſſen ; den Profeſſor Franz Hieber an

Der badiſche Gaſtwirteverband wird am 21 , Ottober in
Karlsruhe eine allgemeine Wirteverſammlung des ganzen Landes
veranſtalten , zwecks Stellungnahme gegen die das Wirtsgewerbe betr ,
Vorlage zur Bekämpfung des Alkohols .

» Schillerverband Deutſcher Frauen . Der Vorſtand der bhieſigen
Ortsgruppe des Schillerverbands Deutſcher Frauen erſucht uns mit⸗
zuteilen , daß , wie ihm bekannt geworden ſet , verſchiedene Mitglieder
die Einladung zu der am 21 . ds . ſtattgehabten Verſammlung leider
nicht empfangen hätten .
troffenen wegen des Verſehens um freundliche Entſchuldigung und
ladet nochmals zur Beteiligung an der für den 7. Oktober anberaum⸗
ten feſtlichen Veranſtaltung im Hof⸗ und Nationaltheater
ein . Anmeldungen der Damen zur Bedienung in der Erfriſchungs⸗
pauſe nimmt Frau Sofie Baſſermann , O 7 Nr . 1 und 2, ſolche
für Zuweiſung von Speiſen und Getränken Frau Alfred Lenel ,
N 7 Nr . 5, gerne entgegen .

Zur Annahme eines gewerbsmäßigen Güterhandels iſt nach
einer kürzlich getroffenen Entſcheidung des Verwaltungsgerichtshofes
der An⸗ und Verkauf von Grundſtücken als fortgeſetzte berufsmäßige
Tätigkeit mit der Abſicht der Gewinnerzielung erforderlich . Eine
nur einmalige oder gelegentliche , ohne die Abſicht der Wiederholung ,
wenn auch behufs Gewinnerzielung erfolgte Veräußerung von
Grundſtücken bildet noch keinen gewerblichen Grundſtückshandel .
Dagegen wird nicht erfordert , daß die fortgeſetzte Tätigkeit eine un⸗
unterbrochene ſei , vielmehr kann die Natur des Geſchäfts vielfach
kürzere oder längere Unterbrechungen mit ſich bringen . Wann das
Beſtehen eines gewerbsmäßigen Grundſtückshandels angenommen
werden kann , iſt nach den Verhältniſſen des Ginzelfalles zu ent⸗
ſcheiden . Bei dem Handel mit Objekten von hohem Werte wird ein
nicht ſehr vermöglicher Unternehmer nicht ſtets eine größere Zahl von
Verkaufsobjekten zum Verkauf bereithalten können . Durch dieſen
Umſtand wird alſo die Annahme der Gewerbsmäßigkeit nicht aus⸗
geſchloſſen .

Siebentes Badiſches Sängerbundesfeſt . In Gegenwart des
Feſtbureaus , der Vertreter der Mannheimer Bundesvereine und der
Vorſitzenden der verſchiedenen Ausſchüſſe — auch der Feſtdirigent ,
Herr Hofkapellmeiſter Langer , war anweſend , — fand geſtern
abend in den oberen Räumen des Vereinshauſes der „ Liedertafel “
die Schlußſitzung für das ſo ſchön und in jeder Hinſicht erfolgreich
berlaufene ſiebente Badiſche Sängerbundesfeſt ſtatt . Seitens des
Vorſitzenden , Herrn Direktor Irſchlin ger , wurde das finanzielle

denſelben folgende Verwendung des ſtattlichen Ueberſchuſſes in Vor⸗
ſchlag gebracht . Es ſollen zur eventuellen Verfügung der dem
Badiſchen Sängerbund angehörenden Mannheimer Geſangvereine 3u
Zwecken gemeinſchaftlicher Veranſtaltungen M. 3500 nominal in
Zproz . Reichs⸗Anleihe im Kurswert von ca. M. 3150 angelegt und
bei der Badiſchen Bank in Mannheim deponiert werden . Die er⸗
wachſenden Zinſen werden zum Kapital geſchlagen . Das Ver⸗
fügungsrecht ſteht nur denjenigen Mannheimer Bundesvereinen zu ,die ſich beim Sängerfeſte aktiv beteiligt haben und zur Zeit etwaiger
Veranſtaltungen noch Mitglied des Badiſchen Sängerbundes ſind .
Ein aus der Mitte der Verſammlung gewähltes Komitee , aus je
einem Vertreter des „Liederkranz “ , der „ Liedertafel “ und des
„ Sängerbund “ beſtehend , iſt allein berechtigt , dem Anlagekapital
notwendigenfalles Beträge zu entnehmen . Des weiteren wurde pro⸗
poniert , von der verbleibenden Reſtſumme M. 500 dem Deutſchen
Sängerbund , M. 100 der angeregten Sammlung zu Gunſten der
kranken Schweſter des verſtorbenen Liederkomponiſten Iſemann zu⸗
zuweiſen und weitere M. 100 der Mannheimer Liedertafel zur Ver⸗
fügung zu ſtellen , die es unternimmt , das Grab des verſtorbenen be⸗
deutenden Muſikpädagogen Dr . Hetſch , weiland Dirigent genannten
Vereins , unter Aufwendung weiterer Mittel aus der Vereinskaſſe ,
wieder in einen des Verblichenen würdigen Zuſtand zu verſetzen.Des ferneren wurde in Anregung gebracht , dem Hoftheaterpenſions⸗
fond des Mannheimer Hoftheaters und der Mannheimer Volks⸗
bibliothek jeweils die Summe von M. 150 zu überweiſen und den
hiernach verbleibenden Reſt von ca. M. 200 der Armenkommiſſionder Stadt Mannheim zur Verfügung zu ſtellen . Nach kurzer Debatte
fanden alle dieſe Vorſchläge einſtimmige Annahme . Herr Präſident
Irſchlinger ſchloß mit Worten des Dankes die harmoniſch verlaufene
Sitzung und mit dem Gefühl hoher Befriedigung — nicht alle der⸗
artigen Veranſtaltungen enden bekanntlich ideell und materiell ſo er⸗
freulich — ging man von dannen .

Mannheimer Dieſterweg⸗Verein . Am Mittwoch abend ſprachin der Aula der Friedrichſchule Prof . Lichtwark von Hamburg vor
zahlreichem Publikum . Der Abend war für die Beteiligten ein Genuß ,wie er ſelten geboten wird . Lichtwark ſprach in einer ganz unge⸗
wöhnlichen Vortragsweiſe . Er gab nicht eine zuſammenhängende
Abhandlung über ein beſtimmt begrenztes Thema ; denn , ſagte er ,

wiſſen wünſchen ; er ziehe es vor , Fragen entgegenzunehmen und
dieſe zu beantworten ; ſo ſei jedem Gelegenheit gegeben , ſich über
das zu unterrichten , was ihn wirklich intereſſiert . Unter allen Vor⸗
tragweiſen mag dieſe die ſchwierigſte ſein ; ſie ſetzt eine fichere Be⸗
herrſchung des Stoffes und große Redegewandtheit voraus . Ueber
beides verfügt Lichtwark . Es war ein hoher Genuß ſeinen geiſt⸗
reichen Ausführungen zuzuhören , die in liebenswürdigſter , graziöſer
Form folgten und eine Fülle von Anregungen gaben . Uns Mann⸗
heimern bereitete es eine beſondere Freude dadurch , daß er unſererals langweilig verſchrieenen Stadt das Zeugnis gab , daß ſie zu den
ſchönſten und intereſſanteſten Orten gehöre , die er kenne . Die Zu⸗
hörer werden den ſchönen Abend in dankbarer Erinnerung behalten .

* Der Turnverein Mannheim hat in jüngſter Zeit den erfreu⸗
lichen Beſchluß gefaßt , nach dem Beiſpiel und Muſter anderer Groß⸗
ſtädte außer dem Turnen der Männer , Zöglinge und Damen auchdas Schüler turnen in ſeinen Tätigkeitsbereich aufzunehmen . In
Berlin , Hamburg und Leipzig ſtehen die Schülerabteilungen längſt in
hoher Blüte zum Nutzen und Segen der Beteiligten , und auch beidem im Juli ds . Is . ſtattgefundenen Deutſchen Turnfeſt in Nürnberg
haben ſich die Vorteile des Schülerturnens neuerdings erwieſen und
dfeſem Zweig des Turnbetriebes neue Freunde zugeführt . Wie in
genannten Städten , ſoll nunmehr auch der heranwachſenden männ⸗
lichen Jugend Mannheims Gelegenheit geboten werden , durch tur⸗
neriſche Arbeit im Gewande jugendlicher Freude ihre Geſundheit 3u
kräftigen und den Körper zu ſtählen . In den lichten und freundlichenRäumlichkeiten der neuen Turnhalle des Turnvereins , Ecke der Prinz⸗
Wilhelmſtraße , auf dem anſchließenden Spielhof , ſowie auf dem in
Unmittelbarer Nähe gelegenen Spielplatz im Luiſenpark ſoll der
Körper⸗ und Charakterbildung nach Kräften Rechnung getragen , ſolldie gute Sache des Turnens unſerer männlichen Jugend auch außer⸗
halb der Schule mehr und mehr zugänglich gemacht werden . Im
Intereſſe der Jugend ſowohl , als auch im Intereſſe eines guten Ge⸗
lingens wäre es wünſchenswert , daß recht viele Eltern ſich entſchlöſfen ,don der neuen nutzbringenden Einrichtung Gebrauch zu machen und
ihre Jungen zur Teilnahme anzumelden . Bezüglich der Aufnahmeund Beitrittsbedingungen verweifen wir auf das diesbezügliche
Inſerat in vorliegender Zeitung .

* Der Stenuographen⸗Kongreß , den die Schule Stolz⸗Schreydom . —6 , Oktober in Frankfurt a. M. abzuhalten gedenkt , verſpricheine überaus glänzende Veranſtaltung zu werden . Aus ich,aus der Schweiz und aus allen Gauen Deutſchlands , in denen das
Einigungsſyſtem vertreten iſt , werden Abgeſandte erſcheinen , Fach⸗leute von namhaftem Rufe werden in Vorträgen theoretiſche Fragen
erörtern , in einem Wettſchreiben um wertvolle Preiſe wird ſich die
praktiſche Leiſtungsfähigkeit der Schrift auch in den höchſten Schnel⸗
ligkeitsgraden bon neuem erproben , feſtliche Veranſtaltungen ber⸗
ſchiedener Art werden den Gäſten angenehme Unterhaltung bieten .
Daß der Schwager unſeres Kaiſers , Prinz Friedrich Karl von Heſſen ,das Protektorat über den Kongreß übernommen hat , wurde ſchonin Offenbur ,en Naritand der Real⸗

1
berichtet ; ein Ehrenausſchuß mit dem Reichskanzler Grafen Bülom

Er bittet die von dieſem Verſäumnis Be⸗

Refultat des Feſtes mit rund M. 4360 bekannt gegeben und durch

bei ſolchem Vortrag erfahren die Zuhörer ſelten das , was ſie zu

der
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ſtädtiſchen und Staatsbehörden der ganzen Probinz und viele beſtens

und ladet derſelbe alle

bekannte Parlamentarier , Schriftſteller , Großinduſtrielle , Bankiers ,
Mitglieder des Handelsſtandes uſw .

Saalbau⸗Theater . Heute Freitag findet der Ehren⸗ und
Benefice⸗Abend der großen Attraction Stuart jul Saalbau ſtatt

ſeine Freunde und Gönner höflichſt ein .
Stuart , ein einzig daſtehendes Phänomen , verläßt demnächſt
Europa und die Bühne überhaupt und kehrt in ſeine Heimat Texas
gurück ; wer ihn daher noch nicht geſehen , wird niemals wieder Ge⸗
legenheit haben dieſes Naturwunder zu hören .

Schwere Ausſchreitungen haben , wie die „ Heid . Ztg . “ berichtet ,
4 Soldaten der 6. Kompagnie des Heidelberger Bataillons en Ma⸗
növer begangen . In Epfenbach , wo dieſelben einige Zeit einquar⸗
tiert waren , wußten ſie ſich Zivilkleider zu verſchaffen und griffen
in Gemeinſchaft mit einem Ziviliſten zwei Unteroffiziere tätlich an .
Sie lauerten den Unteroffizieren eines Abends auf und ſchlugen ſie
derart , daß der eine davon , der Einf . ⸗Freiw . ⸗Unterofftzier Perer⸗
ſen , ins Lazarett aufgenommen werden mußte . Durch den Zivi⸗
liſten wurden die Soldaten verraten . Man brachte ſie vor 10 Tagen
in Unterſuchungshaft nach Heidelberg . Am kommenden Samstag
werden dieſelben , wie man hört , vor das Kriegsgericht geſtellt wer⸗
den . Von den 4 Soladten iſt einer aus Oeſtringen und 3 aus
Wuürttemberg ; ſie dienten im zweiten Jahre und wären am Samstag
entlaſſen worden . Nun ſteht ihnen eine ſchwere Strafe bevor .

* Ein Opfer des Bergſports iſt zweifellos der , wie ſchon ge⸗
meldet , ſeit 29 . Auguſt vermißte 18jährige hoffnungsvolle Sohn
des kgl . Gymnaſialdirektors Dr . Stumpf in Ludwigshafen ge⸗
worden . Die „ Neue Zür. Zig . “ berichtet neuerlich über den traurigen
Fall : Am 1. September traf Herr Dr . Kunzmann von Affoltern ,der
mit einer Geſellſchaft eine Jungfraubeſteigung von der Konkordia⸗
hütte aus ausführte , unterwegs einen 18jährigen Jüngling auf dem
Jungfraugletſcher an . Der Jüngling kam allein von der Berglihütte
her und beſtieg dann die Jungfrau bei günſtigſten Witterungsverhält⸗
niſſen . Den Abſtieg nahm er in der Richtung der Konkordiahütte ,
er iſt weiter oben noch geſehen worden und äußerte dort die Abſicht ,
noch das Finſtergarhorn zu beſteigen . Seit jener Zeit iſt der Touriſt
( der mit dem vermißten Sohn des Rektors Dr . Skumpf in Ludboigs⸗

hafen identiſch ſein dürfte ) verſchollen . Man darf ziemlich ſicher
gehen , daß ein neuer , ſchwerer Unglücksfall in den Bergen zu ver⸗
geichnen iſt , und in einer Nachſchrift meldet das Blatt : Soeben be⸗
richtet man noch , daß der Jüngling vermutlich gegen das Roktal ,
wahrſcheinlich in die ſogenannte Jungfrau⸗Mulde , abgeſtürzt iſt ;
die Hilfskolonne kann des Neuſchnees wegen noch nicht aufbrechen .

* Ein größerer Brand brach geſtern abend kurz vor 8 Uhr in
einem Gebäude der Palminfabrik von Schlinck u. Co . , wiſchen

Holz⸗ und Seilerſtraße auf dem Jungbuſch gelegen , aus . Das Feuer

entſtand in dem mittleren Teile eines langgeſtreckten einſtöckigen

Gebäudes , das aber mit dem eigentlichen Fabrikationsbetrieb nichts

zu tun hat . In dieſem Gebäude befanden ſich die Garderobe der Ar⸗

beiter , eine Küche , ſowie die Schreinerei ete . Das Feuer brach in der

Garderobe aus und verbreitete ſich mit raſender Schnelligkeit über

den ganzen Mittelbau . Die raſch alarmierte Berufsfeuerwehr war

in wenigen Minuten zur Stelle . Ihrem tatkräftigen und umſich⸗

tigen Eingreifen war es zu danken , daß ein weiteres Umſichgreifen
des Feuers verhütet und namentlich die eigentlichen Fabrikations⸗

gebäude vor den Flamten bewahrt wurden . Sie bekämpfte das Ele⸗

ment von drei Seiten mit 4 Strahlrohren . Es gelang ihr , nach

1½ſtündiger angeſtrengteſter Tätigkeit den Brand vollſtändig zu

unterdrücken . Der Mittelbau iſt vollſtändig ausgebrannt . Der

Schaden an Gebäulichkeiten dürfte ſich auf etwa 10 000 . , der

Sachſchaden auf etwa 3000 M. belaufen . Durch das Feuer iſt die

Fabrikation und der Verſandt des Etabliſſements in keiner Weiſe

geſtört . Die Urſache des Feuers iſt zur Zeit noch unbekannt . Um 6

Uhr hatte der letzte Schichtwechſel ſtattgefunden , ſeitdem hatten die

Arbeiter die Garderobe nicht mehr betreten . — Der Polizeibericht

amneldet hierüber : In der Palminfabrik der Firma H. Schl inck
u. Eo . , Schanzenſtraße 8 hier , brach geſtern abend 734 Uhr in einem

Ankleideraum der Arbeiter auf noch unaufgeklärte Weiſe , vermutlich

durch Fahrläſſigkeit der letzteren , Feuer aus , welches ſo raſch um ſich

griff , daß in kurzer Zeit die Küferwerkſtätte und der Ankleideraum

ſamt Dachſtuhl ein Raub der Flammen wurden. Das Feuer konnte

durch die raſch herbeigeeilte Berufsfeuerwehr auf ſeinen Herd be⸗

ſchränkt werden . Der Brandſchaden dürfte ſich auf einige Tauſend

Mark belaufen .
Mutma ſzliches Die letzte

Depreſſion aus dem atlantiſchen Ozean iſt nunmehr ganz berſchwun⸗
den , da im Weſten von Irland das Barometer auf 765 wm geſtfegen

iſt . Ueber der öſtlichen Hälfte von Frankreich , der größeren öſtlichen

Hälfte der Nordſee , faſt ganz Skandinavien , ferner dem ganzen

deutſchen Reich und ganz Oeſterreich⸗Ungarn , ſowie über den weſt⸗
lichen Provinzen Rußlands behauptet ſich ein zuſammenhängender

Metter am 26. und 27. Sept .e e

Hochdruck von 770775 mm . Letzteres Maximum liegt über Ruſſiſch⸗

Tochter des Fuhrmanns

Polen einerſeits und faſt ganz Dänemark andererſeits . Irgend ein

Luftwirbel ſcheint von keiner Seite her in Sicht . Demgemäß wird

ſich das morgens etwas neblige , tagsüber aber heitere und warme

Wetter auch am Samſtag und Sonntag noch fortſetzen .

Polizeibericht vom 25 . September .

1. Ein Schüler aus Neckarau , der mit ſeinem Fahrrad die

Heidelbergerſtraße hier paſſterte , wurde geſtern nachmittag 4½ Uhr

vor P 7 bon zwei bis jetzt noch unbekannten Schülern , die , zuſammen

auf einem Fahrrad ſitzend , umwenden wollten , ſo angefahren und

umgeworfen , daß er ſich eine Gehirnerſchütterung zusog .

2. Infolge ehelicher Zwiſtigkeiten ſprang geſtern früh 75 Uhr
ein in der Spiegelfabrik Waldhof wohnender Taglöhner in ſelbſt⸗
mörderiſcher Abſicht auf der Bonadiesinſel in der Nähe der Kammer⸗
ſchleuſe in den Floßhafen . Der Lebensmüde wurde in gänzlich er⸗

mattetem Zuſtande von dem Hafenmeiſtergehilfen Hefnrich Förſter ,
der mit einem Boot in der Nähe war , herausgezogen und mittelſt

Sanitätswagen in das allg . Krankenhaus verbracht .

3. Von noch unbekannten Taſchendieben wurden geſtern dahier

entwendet : a ) auf dem Ferkelmarkt im ſtädt Viehhof ein ſchwarz⸗

ledernes Portemonnaie mit 15 M. Inhalt ; b ) auf dem Speiſemarkt

1 ein Geldbeutel mit 370 . , beſtehend in 3 Einhundertmark⸗
ſcheinen der Bad . Bank , der Reſt in Gold ; ebendaſelbſt ein zraun⸗

ledernes Portemonnaie mit —6 . , ein ſchwarzledernes Porte⸗
monnaie mit 10 M. und ein ſchwarzledernes Portemonnaie mit

19 M. Inhalt . Um ſachdienliche Mitteilungen an die Schutzmann⸗

ſchaft wird erſucht .
4 . Drei erſchwerte Körperverletzungen — bei der unteren

Neckarüberfahrt , auf der Straße zwiſchen E 4 und 5 und auf der

Riedfeldſtraße verübt — gelangten zur Anzeige .
5 . Verhaftet wurden 10 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer

Handlungen .
5

. e . Gberbach , 24. Sept . Im Walde hat ſich die 28 Jahre alte

Wilhelm Bartmann von Rothenburg ver⸗

Umnachtung erhängt .
Wie verlantet , wird der Großherszog

—
dem Froßherzogtum .

utlich im Zuſtande ge

. e. Pforzheim , 24 . Sept . In Brötzingen ſtürzte ein ſchon älte⸗

rer Dienſtknecht ſo ungeſchickt auf ein 2jähriges Kind des Friedrich
Geichel , daß dasſelbe tot gedrückt wurde . Unterſuchung iſt eingeleitet .

. c. Bollenbach , 24 . Sept . Das 183jährige Mädchen Amalie

Schätzle verunglückte , indem es über eine einen halben Meter hohe
Mauer ſprang und ſich dabei in eine Schnur verwickelte . Als man
es fand war es bereits tot . Es hatte das Genick gebrochen .

* Vom Heuberg , 24 . Sept . Durch das maſſenhafte Auftreten
der Mäuſe iſt das diesjährige Ernteergebnis bedeutend herabgeſun⸗
ken . Auf vielen Grundſtücken iſt die Frucht zur Hälfte vernichtet ,
ja es gibt Aecker , die an Wald oder an ödes Waldfeld grenzen , wo
man kaum den Samen mehr bekommt .

* Gottmadingen , 24 . Sept . In der Sägerei des Herrn Fahr
vernahm man beim Sägen einer Eiche plötzlich ein eigenartiges
Klirren an der Säge . Die Maſchine wurde abgeſtellt und der Eichen⸗
ſtamm getrennt . Da fand man in der Mitte desſelben eine — Ka⸗

nonenkugel . Man nimmt an , daß die Kugel vom Anfang des 19 .

Jahrhunderts herrührt , wo die Franzoſen und Oeſterreicher in der

Gegend waren . Die Eiche ſtammt aus dem Walde der Gemarkung
Welſchingen .

BC . Freiburg , 24 . Sept . Der älteſte Mediziner und Corps⸗
philiſter in Deutſchland , zugleich der älteſte Bürger Freiburgs , Medi⸗

zinalrat Dr . Fidelis Würth , iſt heute früh nach nur zweitägigem
Krankenlager im Alter von 98 Jahren geſtorben . Der ehrwürdige
Greis erfreute ſich trotz der Laſt der nahezu 100 Jahre bis in die

jüngſte Zeit einer erſtaunlichen Rüſtigkeit und Friſche des Körpers
und Geiftes .

sch . Freiburg , 24 . Sept . Die älteſte Filiale der

Rheiniſchen Creditbank ( das iſt die Freiburger ) hat von
der Centrale in Mannheim ein neues ſchönes Haus bekommen . Es

liegt an der Eiſenbahnſtraße , zwiſchen dem Reichspoſtgebäude und
dem Hotel Viktoria . Das alte Haus an der Kaiſerſtraße , worin die
Filiale ſeit über 30 Jahren gearbeitet hat , iſt für den Verkehr zu
klein geworden und nun hat Herr Architekt Speer aus Mann⸗
heim ein größeres geſchaffen . Innen und außen vornehm und ge⸗
diegen gehalten , bietet das Haus lichtvollen Raum vom Direktor⸗
zimmer an bis zur Dienerwohnung . Was den Mannheimern ganz
beſonders imponieren wird , das iſt die Tatſache , daß Mann⸗
heimer Firmen an dieſem Bau hervorragend be⸗
teiligt ſind . Wir nennen hier die Firmen aus Mannheim , die
mitgeholfen haben den Außen⸗ und Innenbau vornehm und gediegen
zu geſtalten : Die Hauſteine ſind geliefert von der Firma Mann⸗
heimer Sandſtein⸗ und Granitwerke Georg Hart⸗
mannz ; die Bildhauerarbeiten wurden nach Zeichnungen des Archi⸗
tekten Speer von Bildhauer Caſſar ausgeführt . Das ſchmiede⸗
eiſerne Einlaßtor iſt gefertigt von Joſef Neuſſer ; die Beton⸗ und

Asbphaltarbeiten von A. Engel Nachf . Rich . Speer ; andere Kunſt⸗
ſchmiedearbeiten wurden geliefert von Jak . Lay u. Sohnz ; die elek⸗

triſche Beleuchtung ſtammt von Stotz u. Co . , die Telephon⸗ und

Glockenanlagen von Max Engelhardt , die Aktenaufzüge ſind
geliefert von Mohr u. Federhaff . Der Bau , in 16 Monaten

erſtellt , macht vor allem ſeinem Erbauer , Herrn Architekt Speer
in Mannheim alle Ehre . Er hat in ſeinem Bauführer , Herrn
Junghans , einen ausgezeichneten Leiter , der Mittwoch abend mit
den hieſigen Direktoren die Vertreter der Preſſe durch das Haus
führte . In den nächſten Tagen wird es bezogen und die Beamten
werden innige Freude haben , in einem ſolch hervorragend ſchönen
Bau arbeiten zu dürfen . Wir gratulieren der Centrale und der

Freiburger Filiale zu dem neuen klaſſiſchen Bau !
* Haslach k. . , 24 . Sept . Im nahen Bollenbach wurde

die 16jährige Tochter des Landwirts Broſener auf der Bühne der

elterlichen Wohnung erhängt mit einem Waſchſeil aufgefunden . Die

Leiche ſoll ein gebrochenes Rückgrat aufweiſen , ſodaß das Gerücht
entſtanden iſt , der Tod ſei nicht durch Erhängen erfolgt . Das Gericht
hat ſich an Ort und Stelle begeben .

. e. Ueberlingen , 24 . Sept . Vorgeſtern mittag wurden die Häu⸗
ſer des Herrn Blaſius Engeſſer und des Herrn Adolf Fecht durch
Feuer zerſtört . Der Brand kam im erſteren Hauſe zum Ausbruch , wo
Kinder der Engeſſer ' ſchen Familie mit Zündhälzer ſpielten . Die

Brandbeſchädigten ſich verſichert .

Pfalz . Heſſen und Umgebung .
* Zweibrücken , 24 . Sept . Heute nachmittag verhandelte das

Schwurgericht gegen Chriſtian Hagmeyer , Heizer von Menzingen ,

wegen Raubs . Das Urteil lautete auf 10 Jahre Zuchthaus und 10

Jahre Ehrverluſt .

Sport .
* Eine Expedition nach Budapeſt plant anſchefnend der Stall

Weinberg , denn er hat Prinz Hamlet für den Preis des Ackerbau⸗

Miniſteriums am 27 . September genannt . Dieſes 40 000 Kronen⸗

Rennen hat ſchon wiederholt deutſche Konkurrenz angelockt , und ein⸗

mal , 1899 , iſt es auch von einem deutſchen Pferde gewonnen worden ,

von Geranium , der damals die Farben des Herrn V. May zum Siege

trug . Von Vertretern Oeſterreich⸗Ungarns wurden für dieſes
Rennen Nunquam Dormio , Carmin , Ignatieff , Pazman , Retour ,

Picador , Ariſtides und Perhaps engagiert .

Cheater , Runſt ung iſſenſchaft .
Muſikaliſche Akademien . Die Kartenabgabe für bisherige

und neuhinzugetretene Abonnenten findet Montag 28. , Dienstag ,

29. , und Mittwoch , 30 . September , in dem Konzertbureau der Hof⸗

muſtkalienhandlung K. Ferd . Heckel ſtatt . Näheres ſiehe Inſerat
in der heutigen Nummer . 5

Profeſſor Abbé iſt endgültig von der Leitung der Firma Carl

Zeiß in Jena zurückgetreten . Sein Nachfolger iſt Dr . Czapski .

Der Kongreß der Aſſociation Littéraire et Artiſtigne iſt geſtern
vormittag in Weimar in Gegenwart der Großherzogin eröffnet

worden . Die Verſammlung ließ an den Gräbern Goethes und

Schillers Kränze niederlegen .
Süddeutſche Monatshefte . Eine neue Zeitſchrift wird mit An⸗

fang des folgenden Jahres in München ins Leben treten : „ Süd⸗

deutſche Monatshefte “ . Unter Mitwirkung von Paul Nicolaus Coß⸗

mann , Joſef Hofmiller , Paul Marſop , Friedrich Naumann , Hans

Pfitzner , Hans Thoma herausgegeben von Wilhelm Weigand . Nau⸗
mann hat es übernommen , für jedes Heft dieſer Monatsſchrift einen

Beitrag politiſchen oder ſozialpolitiſchen Inhaltes zu liefern und wird

für dieſen politiſchſozialen Teil verantwortlich zeichnen . Der doiſſen⸗

ſchafkliche , literariſche und künſtleriſche Teil ſollen gleichfalls unter

Mitwirkung erſter Kräfte verhältnismäßig wenige , aber dafür dauernd
wertvolle Beiträge enthalten . Das Jahresabonnement koſtet 12 . ,

das erſte Heft ( Januarheft ) ſoll am 15 . November ausgegeben wer⸗

den und vom 15 . Oktober ab nimmt jede Buchhandlung Beſtellungen

entgegen .
Ueber Gerhart Hauptmanns neues Drama „ Roſe Berndt “

dringen — ſo ſchreibt man den „ M. N. Nachr . “ aus Berlin — nun

einige Einzelheiten in die Oeffentlichkeit . Sein Hauptinhalt ſoll die

hochdramatiſche Tragödie der Roſe Berndt , einer bäueriſchen Gift⸗

miſcherin , ſein . Auch dieſes Drama , das fünf Akte füllt , ſpielt in

Schleſien und ſoll mannigfache Aehnlichkeiten mit „ Fuhrmann Hen⸗

ſchel “ haben . Um die Hauptrolle ſollen Irene Trieſch und Frau Leh⸗

mann konkurrieren .

Prozeß Böcklin⸗Muther . Aus Breslau wird der „ Nat . ⸗Ztg . “

geſchrieben : Der Beleidigungsprozeß des Malers Carlo Böcklin in

Florenz gegen den Breslauer Univerſitätsprofeſſor Dr . Richard

Muther gelangt am nächſten Samstag zum dritien Male vor bem

hieſigen Schöffengericht zur Verhandlung . Der Beklagte hatte be⸗

kanntlich den Verdacht ausgeſprochen , daß mehrere in der venetia⸗

niſchen Kunſtausſtellung ausgeſtellt geweſene Bilder Arnold Böcklins

gar nicht von dieſem , ſondern von dem Privatkläger Böcklin gemalt

ſeien . In der erſten Verhandlung , die am 5 . November 1901 ſtakt⸗

1 tand , war beſchloſen worden , dem Privatkläger Vöcklin aufgugsden , Les ein Söörnerwwerkin die Luft

ein Verzeichnis der ausgeſtellten Bilder dem Gericht einzureichen .
Die zweite Verhandlung fand am 11 . November 1902 ſtatt . In

dieſer beſchloß das Gericht folgende Zeugen kommiſſariſch vernehmen

zu laſſen : Prof . Walter Firle ( München ) , Direktor v. Tſchudi ( Ber⸗

lin ) , Prof . v. Mühlberger ( Baſel ) , Profeſſor Eduard Grützner

( München ) , Maler Müller⸗Clauſen , deſſen Ehefrau , Maler Knopf

( Berlin ) , Schriftſteller Dr . Haberfeld ( Wien ) , Direktor Schwarz

( München ) und Maler Lanziger ( München ) . Die Vernehmungen

dieſer Zeugen ſind inzwiſchen erfolgt und ihre Ausſagen werden in

der Verhandlung verleſen werden . Es wird angenommen , daß die

Sache in dieſer Verhandlung zum vorläufigen Abſchluß gelangt . Der

Privatkläger Böcklin iſt durch Rechtsanwalt Jaffe ( Breslau ) , Pro⸗

feſſor Muther durch Rechtsanwalt Dr . Max Bernſtein ( München )
vertreten .

Neues Theater im Koſengarten .
Wenn man nach dem „ ſüßen Mädel “ , das mit ſo großem Er⸗

folg in den Spielplan des neuen Theaters aufgenommen
wurde , auf zwei ältere Operetten Franz von Suppés zurückgreift ,
ſo bedeutet das gerade keinen Uebergang zum Wirkungsvolleren .
Wir haben bei früherer Gelegenheit darauf hingewieſen , daß unter

den älteren Operetten manche wären , die der Wiederaufführung werk

wären ; indeſſen hat die Theaterleitung durch Aufnahme der geſtern
abend gebotenen gerade keine künſtleriſche Tat vollbracht . „ Die

ſchöne Galathee “ zwar vermag noch zu feſſeln , ſofern ſie eine gute

Wiedergabe erfährt ; aber über die Langweiligkeit der „ flotten

Burſche “ können ſelbſt einige draſtiſche Szenen und gute Witze nicht

hinweghelfen . Wenn nun noch zwei Partien — der Studioſus
Brand und der Handwerksburſche Anton — in ſo ungenütgender
Weiſe beſetzt ſind wie geſtern abend , ſo trägt das zur Verbeſſerung
der Stimmung auch nicht bei . Die „ flotten Burſche “ gar waren

nichts weniger als „ flott “ ; das war eine ſchlechte Repräfentation
Heidelberger Studentenlebens . Selbſt Frl . Kattner , die bei

anderer Gelegenheit reichlich Temperament und Schneid entwickelte ,

wußte den Studenten Frinke nicht ſonderlich wirkungsvoll zu ge⸗
ſtalten ; gutes leiſtete ſie dagegen in der Verkleidung als Engländer .
So blieb es faſt ganz den Herren Neumann⸗Hoditz und Voiſin über⸗

laſſen , etwas Stimmung in die Sache und das Publikum in gute
Laune zu bringen . Das taten dieſe denn auch nach beſten Kräften
und brachten dadurch die „ flotten Burſche “ wenigſtens noch zu einiger⸗
maßen guter Wirkung . Herr Neumann⸗Hoditz ſchuf als

Hieronhmus Geier eine recht draſtiſche Geſtalt , ſchon die Maske

des alten Geizhalſes war vorzüglichſt getroffen , und wie er den

Duft ſeiner „ Quartalszigarre “ einſog und das ihm vom Wirte ge⸗

gebene Getränk hinunterwürgte , war ergötzlich mit anzuſehen . Auch

Herr Voiſin machte aus ſeinem „Fleck “ , was daraus zu machen
war . Er war der ſtets gutgelaunte , zu allen Streichen bereite und

den Herren Studenten getreu ergebener Diener , der „idealſte
Stiefelputzer des Jahrhunderts “ . Vergeſſen wir dann den Dritten
im Bunde nicht , das war ein gar gelehriger Fox , der die Szene

zwiſchen Geier und dem als Engländer verkleideten Studenten mit

gewaltigem Intereſſe verfolgte und nicht wenig zur Erheiterung des

Publikums beitrug . Die kleine Partie des Lieschen ſang Frl .
Fladnitzer mit Erfolg und den Wirt zum Kameel repräſentierte

Herr Ansfelder . Einen beſſeren Geſamteindruck binterließ die
erſt gegebene Operette „ Die ſchöne Galathee “ . Die Tflelpartie ſang
Fräulein Suchanek mit ſchönem Stimmklang und verſtändiger

Vortragsart und ihr Spiel war munter und gefällig . Ghenſo hot

Frl . Kattner den Ganamed in durchaus befriedigender Weiſe ;

ihr Lied zu Anfang der Oper ſang ſie ſogar ſehr hübſch . Ganz

prächtig ſang Herr Sieder : Im Uebrigen gab er die ſwenig dank⸗

bare Partie ſo gut als möglich . Den Kunſt⸗Enthuſiaſten Mydas
ſtattete Herr Hecht mit allen Mitteln ſeiner wirkungspollen Komik

aus , von Uebertreibungen , au denen ſich manche Vertreter dieſer

Parlie hinreißen laſſen , bielt er ſich alzicklichernoſſe fern , ohne da⸗

durch an Wirkung neinzubüßen . Herr Gaulé leitete die beiden

Operetten mit Umſicht und Sicherheit . Das Haus war ziemlich

gut beſucht , der Beifall aber am Schluſſe kein gar großer und be⸗
geiſterter .

Geſchäftliches .
( Auſſenſaſß der Nerſntmprtung der Modaftiyn . ,

* Goſchäftsjnbiläum . Die Firma F. Hraut , Aitwelier , Ühren .
Gold⸗ und Silberwaren , T 1, 2 hier ( Inhaber P . Redemann ) fetem
am 25 . d. Mts . ihr 25fähriges Geſchäftsfubilämm . Das Geſche

erfreut ſich ſowoßl bier als auch in der Umgebung des beſten Rufes
und iſt als reell bei dem Kundenkreis , den dasſelbe ſich in der Reihe
von Jahren erworben , bekannt .
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heueſte Vachrichten und Celearamme.
Orivat - Telegramme des . Benerel - Hneigers “

* Berlin , 55 . Sevt . Geſtern abend um 6 Uhr ſtell⸗
die Omnibusgeſellſchaft auf Anordnung des Po⸗

lizeipräſidiums den Betrieb ein , um Zuſammenſtöße m
den aus den Fabriken ßeimkehrenden Arbeftern zu vermeide
Die Zahl der ausſtändigen Angeſtellten betr
etwa 800 , vornehmlich Kutſcher . Sie beabſichtigen , das Ei

gungsamt des Gewerbegerichts anzurufen .
„ Verlin , 25 . Sept . Dem „ Konfektionär zufolge erhob

der

Aufſichtsrat der Einbecker Fabrik Behrens , mechaniſche Weberei , g
den Direktor Karl Behrens bei der Göttinger Staatsanwal
ſhaft Klage wegen einer Reihe von Bilanzfälſchungen

Betrugs und Urkundenfälſchung . Das Verfahren iſt bereits e
geleitet . — Dem „ Vorwärts “ zufolge ſchritt bei der geſtrige

Leichenfeier des auf dem Dresdener Parteitag verſtorbene

Sozialdemokraten Meiling die Polizei ein und entfernte mehrer

meldet aus Rom : Kardinal Rampolla legte alle Aemter bi
das des erſten Ergprieſters an St Peter nieder , um ſich den Arh

Korreſpondenten der „ Daily Majl “ in Monaſtir erlaſſene A
weiſungsbefehl wurde auf Verwendung des britiſchen

ſandten zurückgenommen . — Der „ Lok . ⸗Ang. “ meldet aus Paris
Einer Meldung der „ Patrie “ zufolge ſind angeblich in Marſeill
4000 Mann mit Kriegsmitteln und Proviant für ½ Jahr berſehen

zur Einſchiffung nach Kreta ( 2) bereit , wo ſie weitere
Be⸗

fehle erwarten ſollen . — Dem „ Lok . ⸗Anz . zufolge ſchloſſen ſich dem

Streik der Omnibusangeſtelkten bisher zwei Dritte

des Perſonals an . Die Verhandlungen der Direktion mit den
Au

ſtändiſchen wurden einſtweilen abgebrochen . — Der „ Lok . ⸗An

ſchreibt aus Gſſen ( Ruhr ) : Fähnrich Hüſſener ſtellte gegen di

„ Eſſener Volkszeitung “ Strafantrag wegen Beleid

ung , wurde jedoch von der Eſſener Staatsanwaltſchaft
wieſen . — Die „Voſſiſche Zeitung “ meldet aus Slawent

Hier ſtarb der Tuberkuloſe⸗Forſcher Geh . Sanitätsrat Goet

der zuerſt die phyſikaliſch⸗diätetiſche Behandlung Lungenkranker mit
den Tuberkulin⸗Behandlungen kombinierte . — Die „Voſſ . Zeitun
berichtet aus Hamburg : Wabersky , der Redakteur

ſozialdemokratiſchen Hamburger „ Echos “ wurde wegen Maj
beleidigung zu 3 Monaten Feſtungshaft verurteilt . — Das

Blatt berichtet aus Hamburg :Auf der Pulverfab 11 om
uft .

irbeiterwurde getöte
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Berlin , 24 . Sept . Die Stadtberordnetenver⸗

ſammlung überwies den Antrag Preuß auf Schaffung gemein⸗

ſamer Einrichtungen für Berlin und Vororte zur Wahrnehmung
und zum Ausgleich kommunaler Intereſſen an einen Ausſchuß . —

Die Verſammlung ſtimmte dem Antrag des Magiſtrats zu , daß dem

Reichskomitee zu gunſten der durch das Hochwaſſer Geſchä⸗

digten 80 000 M. überwieſen werden ſollen . Ein Antraß Singer

auf Ueberweiſung von 100 000 M. wurde abgelehnt . Mit der Betei⸗

ligung der Stadt Berlin an der Kollektiv⸗Ausſtellung deutſcher
Städte auf der Weltausſtellung in St . Louis erklärte ſich
die Verſammlung einverſtanden .

Köln , 24. Sept . Wie der „ Köln . Ztg . “ aus Berlin gemeldet
wird , hat Reichsgerichtspräſident Oehlſchläger um ſeine Ent⸗

laſſung aus dem Reichsdienſt gebeten . Er will anfang Oktober in den

Ruheſtand treten .

* Metz , 24. Sept . ( Amtliche Meldung . ) Nachdem in Gorze

ſeit dem 29. Auguſt keine weiteren typhöſen Erkrankungen

aufgetreten und die an Typhus erkrankt geweſenen Perſonen nach

ärzklicher Feſtſtellung geneſen ſind , iſt nunmehr nach bakteriologiſcher

Unterſuchung konſtatiert worden , daß diejenigen Perſonen , die früher

Typhusbazillen ausſchieden , auch nicht mehr anſteckungsfähig ſind .
Es iſt deshalb Gorze von der ſtädtiſchen Behörde als völlig ſeuchen⸗

frei erklärt worden , womit zugleich die bisher beſtandene Be⸗

ſchränkung hinſichtlich der Zulaſſung von Arbeitern aus Gorze zu
den Sanierungsarbeiten auf der Bouillon⸗Quelle be⸗

hoben iſt .
* Stuttgart , 25 . Sept . Geheimer Kommerzienrat von

Steinach , Vorſitzender der Württembergiſchen Vereinsbank , iſt

heute nacht an den Folgen einer Operation geſtorben .
* Wien , 25 . Sept . Die „ Neue freie Preſſe “ ſchreibt :

falls die Obſtruktion der Tſchechen fortdauert , erfolgt
vorausſichtlich Vertagung de s Reichsrates .

* Liſſabon , 24 . Sept . Bei der aus MWozambique vom

21. Sept . gemeldeten Erploſion des Pulbermagazins ſind 105

Perſonen verletzt worden .

* Moskau , 24. Sept . Die Buchdruckereibeſitzer ſind

noch zu keiner Entſcheidung gelangt . Der Oberpolizeimeiſter hat er⸗

Härt , daß die Arbeiter , falls nicht bis zum 25. September die Lrbeit

in den Druckereien wieder aufgenommen iſt , als entlaſſen zu be⸗

trachten ſind .

Portland ( Oregon ) , 24. Sept . Vier maskierte Män⸗

nerx hielten 21 Meilen öſtlich von hier den Schnellzug der

Oregon Raflway and Navigation Company an . Die Räuber zwangen
den Lokomotivführer , ſie zu begleiten und ſprengten den irr⸗

tümlich für den Poſtwagen gehaltenen Gepäckwagen mit Dyna⸗
mit . Ein Bahnbeamter ſchoß auf ſie und tötete einen . Die übrigen

entkamen beutelos . Durch einen unglücklichen Zufall wurde auch der

Lokomotipführer durch einen Schuß tötlich verwundet .

Aus der nationalliberalen Partei .
* Berlin , 24 . Sept . Der jungnational⸗

liberale Verein Berlin hat geſtern abend getagt und

folgende Reſolution faſt einſtimmig beſchloſſen :
„ Angeſichts der Gefahr der erneuten Bildung einer klerikal⸗

konſervativen Majorität bei den nächſten Landtagswahlen
erwartet der Verein der nationalliberalen Jugend zu Berlin , vaß die
nationalliberalen Wahlmänner ſich bei etwa nötig werdenden

Stichwahlen mit den freiſinnigen und ſozialdemokratiſchen
Wahlmännern über eine gegenſeitige Unterſtützung verſtändigen . “

Die Delegierten des Vereins wurden beauftragt , in Han⸗
nover auf dem Parteitag im Sinne dieſes Beſchluſſes zu wirken .
Ein Paſſus , der „ das Nichtzuſtandekommen eines Wahlkartells
der geſamten Linken einſchließlich der Sozialdemokraten “ be⸗

dauert , wurde aus der Reſolution geſtrichen . Eine zweite ein⸗

ſtimmig angenommene Reſolution nimmt eine Anregung
Baſſermanns aus ſeiner Eſſener Rede auf : Der national⸗
liberale Jugendverein Berlin beantragt : Der Delegiertentag zu
Hannober wolle den Zentralvorſtand erſuchen , alljährlich
einen nationalliberalen Parteitag für ganz
Deutſchland einzuberufen und in vollſter Oeffentlich⸗
keit tagen zu laſſen .

Zur Mainkanaliſierung .
* München , 25 . Sept . Ueber die Ergebniſſe der Nürn⸗

berger Konferenz der Mainuferſtaaten wird folgendes mit⸗

geteilt : Bei der Konferenz von Delegierten der Mainuferſtaaten , die

m 21 . —28 . September in Nürnberg tagte , wurden diejenigen

grweidſätzlichen Fragen , welche bei den letzten im Juni 1901 in

Frankfurt a. M. gepflogenen Verhandlungen noch unerledigt ge⸗

blieben waren , nämlich die Frage der Hintanhaltung von eventuellen

Schädigungen der preußiſch⸗heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft durch

baheriſche Zuſicherungen auf eiſenbahntarifariſchem Gebiete und die

damit in engem Zuſammenhang ſtehenden Fragen der Schiffahrts⸗

abgaben einer befriedigenden Löſung näher gebracht . Hierbei iſt
von preußiſch⸗heſſiſcher und von bayeriſcher Seite die Bereitwilligkeit
bekundet worden , das gegenſeitige Verhalten auf dem Gebiete des

Tarifweſens derart einzurichten und vereinbarungsgemäß zum Aus⸗

druck zu bringen , daß wechſelſeitige Benachteiligungen der volks⸗

wirtſchaftlichen und Verkehrs⸗Intereſſen vermieden bleiben . Der

Entwurf eines abſchließenden Staatsbvertrags , welcher be⸗

reits der Frankfurter Konferenz vorgelegen hatte , wurde in ſeinen

eingelnen Beſtimmungen neuerdings durchberaten und vorbehaltlich
der definitiven Einigung der beteiligten Regierungen in den vor⸗

erwähnten Punkten im Wortlaute feſtgeſetzt . Eine Reihe von Detail⸗

fragen , die ſich daraus ergeben , daß die den einzelnen Staaten zu⸗
fallenden Kanaliſierungsſtrecken mit den Landesgrenzen ſich nicht
decken, fand hierbei völlig befriedigende Löſung . Die techniſchen
Entwürfe für die Fortſetzung der Kanaliſierungen erfuhren keine

Beanſtandungen . Die Herſtellung eines Sicherheitshafens ( auf
baheriſchem Gebiete tunlichſt mainabwärts ) iſt für den Fall des

ſich ergebenden Bedürfniſſes bahyeriſcherſeits zugeſichert .
Die Uuruhen auf dem Balkan .

Konſtantinopel , 23 . Sept . ( Wiener Korr . ⸗Bur . )
Die Nachricht , daß Sarafow bei Monaſtir gefallen iſt ,
iſt weder durch Meldungen der Pforte noch durch Konſular⸗
meldungen bisher beſtätigt . Eine Mitteilung der Pforte an die

öſterreichiſch⸗ungariſche und ruſſiſche Botſchaft beſagt : Komman⸗
im Sandſchak Kirkiliſſe melvet , daß Komita d⸗

in Beternau bei Vaſtlikos die Moſchee , den Militärturm ,
et ver 8 Konſular⸗

die Dörfer Göktece , Karanere und Erreris verwüſtet ,

meldungen beſagen , daß im Kreiſe Tirnowo von Komtad⸗
ſchis ſieben türkiſche , von Truppen und Baſchibozuks neunzehn
bulgariſche und griechiſche Dörfer verbrannt und ge⸗
plündert wurden . Zahlreiche unbegrabene Leichen ver⸗
peſten die Luft . Die Ernte iſt der Vernichtung preisgegeben .
Morde ſind an der Tagesordnung . — Von maßgebender kürki⸗
ſcher Seite wird entſchieden beſtritten , daß ſich der letzte
Mintiſterrat mit der Kriegsfrage gegen Bulgarien beſchäf⸗
tigt und die Mobilmachung zweier kleinaſtatiſcher Korps be⸗
ſchloſſen habe . Man hege abſolut keine Kriegsabſichten . Man
habe angeſichts der Anſammlung von vier⸗ bis fünftauſend Maze⸗
doniern ( nach anderen augenſcheinlich allerdings übertriebenen
Nachrichten handelt es ſich um 20 000 ) im Küſtengebiet Küſtendil ,
die die Bildung von Banden und Grenzüberſchreitungen vor⸗
bereiten , die Mobilmachung zweier kleinaſtatiſcher Diviſionen be⸗
ſchloſſen , die jedoch vorläufig als Reſerve in den Rekrutierungs⸗
bereichen verbleiben ſollen .

* Konſtantinopel , 23 . Sept . ( Wiener Korr . ⸗Bur . )
Es wird beſtätigt , daß unter dem Eindruck der jüngſten ener⸗
giſchen Schritte Oeſterreich⸗Ungarns und Ruß⸗
lands in Sofia von bulgariſcher Seite hier ein Eini⸗

gungsverſuch zur Verſtändigung über die Mittel zur Be⸗
ruhigung der mazedoniſchen Bewegung erfolgte . Welche Auf⸗
nahme dieſer gefunden habe , ſei vorläufig noch unentſchieden .

Wien , 24 . Sept . Dem „ Wiener Korr . ⸗Bur . “ ging amt⸗
licherſeits eine Mitteilung über die neuerlichen Schritte
Oeſterreich⸗Ungarns und Rußlands in Sofia
und Konſtantinopel zu , die der geſtern veröffentlichten ruſſiſchen
Mitteilung entſpricht .

Der Prozeß gegen die Niſcher Ofſiziere .

h . Belgrad , 25 . Sept . Durch die bisherigen Aus⸗
ſagen der verhafteten Offiziere wird beſtätigt , daß in faſt
allen Garniſonen der bekannte Aufruf verbreitel , ſpäter aber
vernichtet wurde . Die Offiziere weigern ſich , die Namen
der höheren Offiziere zu nennen , welche den Aufruf unterzeichnet
haben . Ein höherer Offizier iſt jedoch bekannt und zwar iſt
es General Magdalenow . Einige der Offiziere erklärten , die
Ermordung König Alexanders ſei eine patriotiſche Tat geweſen .
Sie hätten ſich jedoch durch das ſpätere Verhalten der Ver⸗
ſchworenen verletzt gefühlt .

Volkswirtschaft .
Viehmarkt in Mannheim vom 24 . Septbr . Amtlicher Be⸗

richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachgewicht :
240 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
00 - 100 . ,b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 00 —98 . , c) ge⸗
ringe Saugkälber 00 —90 . , 4) ältere gering genährte ( Freſſer )
00 —00 M. 31 Schafe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
00 —70 . , b) ältere Maſthammel 65 —00 . , 0) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 60 —00 M. 1134 Schwein e:
a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1¼ Jahren 00 —60 . , b) fleiſchige 00 —59 . , c) geringentwickelte 00 —57 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es wurde
bezahlt für das Stück : 000 Lußpuspferde : 0000 —0000 . , 00
Arbeitspferde : 000 —000 . , 00 Pferde zum Schlach⸗
ten : 00 —000 . , 90 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —000 . ,96 Milchkühe : 300 —560 . , 287 Ferkel : . 00 —10 . 00 . ,5 Ziegen : —20 . , ( Zicklein : —0 . , OLämmer :

—0 M. Zuſammen 1798 Stück .
Handel mittel , Kälber lebhaft .

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 25 . Septbr . Amerik .
Petroleum disponibel M. 23 . 30 , ruſſiſches Petroleum M. 22 . 10 ,
öſlerreichiſches Vetroleum M. 22 . 10 pro 100 Kilo netto verzollt ab
hieſigem Lager .

WBrüſſel , 24 . Sept ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanler 904¼16 , Italiener
—. —, Türten G 35 . 60 , Türken D 31 . 65 , Warſchau⸗Wiener —. —,Prinz Heinrich

Liſſabon , 24 . Sept . Geld⸗Agio 24½ Proz .
London 42 ½ Pence .

London , 24 . Sept . Silber 27/¼16, Priv . ⸗Disk . 4 — Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 61 .

Valparaiſo , 24 . Sept . Wechſel auf London 16
Rio de Janeiro , 24 Sept . Wechſel London 12¼16 .

New⸗Mork , 24. Sept . 5 Uhr Nachm . Effecten .
28 . 24 . 23 . ] 24 .

London 60 T. Sicht . 82 . 55 . 82 . 50 New⸗York Central 116 — 119 —
Lond. Cable Tranſ . . 15 . 87 . 25 North. PacifiePref . 87d¾ 869
Paris k. S . . 20 . — . 20 — North . Pac . Com . — . —. —
Deutſchland k. S. 94 %¼ 94 , N. Pac . 3 % Bonds 70 / 702 /
Atch, Top. Santa Fe 64 %% 62½ Norfolk . Weſt . Pref . ] 59 / 588 /Canadian Pacifie 121½ 119 / Union Pacifie Sh. ] 72 — 68 —
Southern Pacific 41e6 40 —49 % Bds . p. 1925 135½ 135½Chic . Milw .& St . P. 138 % 1358 / Silber 59 — 597 /
Denv .Rio Gr. Pref . 74¼½ 72½ Kanſas Eity Sh . 41½ 40½

Central 129 — 127 % United T. Steel 175 17 —
ale Shore — —. — Pref . 67 —

Louisville &Naſhv . 100 — 99d %
! . 95

Newyork , 24. Sept . ( Eincinnati Price Currant . ) Telegramm .
Nach dem Bericht , der uns heute vorliegt , hat der ſtehende Mais
durch den Froſt keinen Schaden gelitten ; im Gegenteil wird ge⸗
meldet , daß derſelbe in der Reife gut vorwärts ſchreitet . Die Wit⸗
terung wird für die Einſaat des Weizens als günſtig bezeichnet

5 auch die Dreſcharbeiten für den Winterweizen zufrieden⸗
ſtellend .

Newyork , Schluß , 24. Sept . ( Tel . ) Weizen eröffnete auf
lokale Deckungen ſowie infolge der Nachfrage ausländiſcher Firmen
für Lokoware — ſtetig — mit Dezember zum geſtrigen amtlichen
Schlußkurſe . Im weiteren Verlaufe Preiſe behauptet auf mäßiges
Angebot , geringe Ankünfte im Nordweſten , Feſtigkeit der übrigen
Märkte , dann Preiſe nachgebend unter Realiſationen und Liquida⸗
tionen . Schluß ſtetig . Preiſe 9 bis 78 e. niedriger .

Für den Export wurden 36 Bootladungen verkauft . U m⸗
ſatz 2 000 000 Buſhels .

Mais eröffnete auf wärmere Wetterprognoſe und günſtige
Witterung im Weſten — willig — mit Dezember ½ c. niedriger , gab
ſodann noch mehr nach infolge des günſtigen Eincinnati Price Cur⸗
rantes . Im ſpäteren Verkehr konnten ſich Preiſe etwas erholen auf
lokale Deckungen , Berichte über die Ernteverhältniſſe , die weniger
günſtig lauten , ſowie auf Gerüchte , daß für Rechnung der Wallſtreet
Käufe abgeſchloſſen worden ſeien . Gegen Schluß trat alsdann wieder
eine Reaktion ein und erlitten Preiſe unter Realiſierungen , Liqui⸗
dationen und im Einklang mit der Bewegung in Weizen eine ſtarke
Reduktion . Schluß ſtetig , Preiſe 1½ bis 15 c. niedriger .

Für den Erport wurden 41 Bootladungen verkauft .
Umſatz 180,000 Buſhels .
Kaffee niedriger auf ungünftige europäiſche Kabelberichte ,

wenig lebhafte ſpekulative Beteiligung weiterer Kreiſe und Sruck
der lokalen Baiſſeſpekulation bei fehlender Beteiligung des Publi⸗
kums . Schluß ſtetig .

Baumwolle zunächſt niedriger auf enttäuſchende Kabelberichte
und Verkäufe unter Führung der

lant eund Zunahme der Nachfrage ſeitens der Spinner in den Neu⸗
England⸗Staaten , ſowie auf u iche Liguidationen . Schluß

New⸗Mork , 24 . Sept . 5 Uhr Nachm .

28 . 24

Roth . Wint . ⸗Weizen rff. Rior . 7Noy . 4˙f1
loco 8250%6/ 8175 d9 Daz . 418

„ Septbr . 88½ 82 ¼ 4
„ Skt .

„ Dezbr . 83½ 829 /

„ März —

„ Mai 84 — 37

„ Juni
Mais Septbr . 54 — 32 0

7 Okt . 5 oars
„ Dezbr . 53˙ % 52 % Baumw . ⸗Zuf v. Tg.
„ Febr . 8555 do. Ausf . nach
„ März 2 22 Großhr . 000 49090
„ Mai 53¼ % 517 / do. ⸗Ausf . n. d.
„ Junf 985 Continent 0 90⁰

Pefroleum Rafined Baumwolle loco 500 1149
( in Caſos ) 10 . 50 10 . 50 do. Sept . 11. 2/ klies

Raff . Petrol . Stand⸗ do. Okt . . 500 . 43
ard white in . . . 55 . 55 do. Noy . 54 . . 87

Raff . Petrl . Stand , do. Dez . . 5 . 4
in Philadelphia . 50 . 50 do. Jan . . 51 . 40

Credit Balances do. Frebr . . 51 9 40
t Oil Eith 156 . — 156 . — do. März . 511 940

Terpentin⸗Spirttus 60 —] 60 — do. Ayell . 58 941
Schmalz⸗Weſtern 15 do. Mat . 5% deas

ſteam. 8,75 ] . 60 Banmwollein New⸗
Schmalz ( Rohe & Orleans 109 % 10 —

Brothers) . — . 90 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Wilcox ) Orleans p. Sept 10. 460 10 . 32

per Sept . 17 . 90 Branntw . in New⸗
Talg 5 % biſs ] Orleans p. Sept . . 39 . 27
Zucker %8 ( 3/8 Kupfer —. — —
Kaffee ſair Rio Nr . 8 % 3 /0 Zinn —. — —. —
KaffeegttoNr7 Sepl . “ . 40 . 30 Getreidefracht nach

do. Okt . . 451 . 301 Etverpool 1½ 1½
* Chicago , 24 . Sept . Schluß . ( Tel . ) Weizen er⸗

öffnete auf mäßige Ankünfte an den weſtlichen Plätzen , mit

Dezember unverändert , dann Preiſe nachgebend unter denſelben
Einflüſſen wie in Newyork . Schluß ſtetig zu 34 bis 16 e.

niedrigeren Preiſen .
Mais ſetzte bei Beginn des heutigen Marktes mit Dezem⸗

ber ½ c. niedriger ein und wurde im weiteren Verlaufe von

denſelben Einflüſſen wie in Newyork beherrſcht . An der hieſigen
Börſe fand das Gerücht , daß für Rechnung der Wallſtreet Käufe
ſtattfanden , keinen Glauben . Schluß ſtetig , Preiſe 198 bis

176 C. niedriger .
Liverpool , 24 . Sept . ( Schlußkurſe ) .

24 . 24 .

Weizen per Sept . nom . ruhig . 03½¼ ruhig
per Dezhr . . 087%/ . 04 %½

Mais per Sept . nom . ruhig . 04 % ruhig
per Okt . . 04 — . 04˙ %

Eiſen und Metalle .

Glasgow , 24 . Sept . ( Schluß . ) Roheiſen mired numbers
wWarrants per Kaſſa — — , per Monat — —. ſtetig .

Clevelaud , 24 . Sept . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 44/9 —,
per Monat 44/9 ½, ſtetig .

London , 24 . Sept . ( Schluß ) .
Kupfer 3 Monate 55 . 15 . 0, feſt . — Zinn p. Kaſſa 119 . 0,
Zinn 3 Monate 119 . 12 . 6, feſt . — Blei ſpmiſch 11 . 6, Blei
engliſch 11. . 6, ruhig . — Zink , gewöhnlich 21 . 0, Zink ſpezial 21

. 0, matt . Queckſilber —.

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Sept .

Kupfer per Kaſſa 55 15. 0,

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . Bemerkungen

Nonſtanzz 3,13 3,708,768,64
Waldshut 12,59 2,55 2,5 2,472,41 2,87

Hüningen 2,10 2,072,011,95 1,90 Abds . 6 Uhr
Kehlll . J2,652 , 82,52 2,47 2,39 2,33 ] N. 6 Uhr
Lauterburg 3,88 8,79 3,768,68 Abds . 6 Uhr
Maxan „ 4,11 4,01 3,948,90 ,84 2 Uhr
Germersheim 3,82 3,72 3,65 8,59 . - P. 12 Uhr
Maunheim 3,69 8,59 ,48 3,38 3,318,24 Morg . 7 Uhr
Mainzszs 1,08 1,04 0,95 C,90 . - P. 12 Uhr
Biieett 1821,77 1,70 1,64 10 Uhr
Kaulb J2,14½,04 1,97 1,90 1,88 2 Uhr
Kühnnsnsn 2,25 2,17 2,092,02 10 Uhr
Köln 2,89 2,24 2,10 2,00 188 2 Uhr
Nuhrort 1,781,62 1,49 1,37 6 Uhr

vom Neckar :
Manuheim 3,59 3,48 3,863,30 3,22 ] V. 7 Uhr
Heilbronn I0,99 0,824 0,69 0,65 0,68 0,60 ! V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur kor , Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Gruſt Müller ,

für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : i . . : Karl Apfel .
für den Inſeratenteil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : i . . : Eruſt Müller .

Ray-Seife steigt käglich
in der Gunst des Publikums ! Man hat eben
rasch gefunden , dass Ray - Seife von den
allgemein gebräuchlichen Seifen vollständig
abweicht und einen weit grösseren Wert
besitzt als diese . Ray - Selfewird nämlich E
nach Deutschem Reichspatent aus Huhnerei
bereitet und hat infolge ihrer wertvollen 7 .
Bestandteile einen überraschenden Einfluss ee 8
auf die Schönheit und Zartheit der 8 755
Haut . Preis pro Stück 50 Pfg . ,

15261

NäNähmaſchine
E i , Familiengebrauch und gewerbliehe

Zwecke , auch vorzüglich zum Stieken
geeignet , Alleinverkauf bei

Martin Deeker ,
A 3 , 4 . Telephon 1298 . Eigene Reparaturwerkstatt ,

Schon wieder Neuanſchaffun
(ſeufzt heutzutage manche Hausmutter ) , früher hat unſer 9 —
zeug doch viel länger gehalten ? Ja , früher haben auch noch viele
Hausfrauen das Gute , nicht das Billigſte gekauft und das Verlaſſen
dieſes Grundſatzes rächt ſich am meiſten bei denen , die anſtakt der
garantiert guten Gioth ' s gemahlenen Kernſeife mit Salmiar und
Terpentin irgend ein billiges ſchlechtes Waſchmittel , welchesin ſich

f

ſcharfe Stoffe , Chlor u. ſ. . , aber dem Preis nach kaum eine Spur

5 enthalten 9
5 9 5 und ſie dadurch 2 7

itig ruinieren . Gioth' s gemahlene Kernſeife , Preis per Packet 18

. Labritant :. Gioth. Ganan a. M.



*
*

———

Mannheim , 25 . September . General⸗Anzeiger . 5. Seite .

— 0
Buntes Feuilleton .

— Selbſtfahrende Seſſel werden zu den Befö
der nächſtjährigen Weltausſtellung in St . Louis geh
der letzten Pariſer Weltausſtellung ſtanden Rollſeſſe
aber die Zeit iſt ſeitdem um drei Jahre älter geworden , mit i
Technik , und es wäre jetzt nicht mehr zeitgemäß , ſolche Fahrzeuge
von den Händen armer Teufel ziehen oder ſchieben zu laſſen . Die
Fahrſeſſel von St . Louis werden Automobile bon einfacher Kon⸗
ſtruktion ſein , daß die Fahrgäſte nicht mehr der Begleitung eines
Leiters benötigt ſein werden . DieNeuheit hat ihrem Erfinder Scott
drei Jahre angeſtrengter Studien und Verſuche gekoſtet . Die Ma⸗
ſchinerie dieſer fahrbaren Sitzplätze iſt ſo eingerichtet , daß die Ge⸗
ſchwindigkeit immer dieſelbe bleibt , nämlich 4,8 Klm . in der Stunde ,
wobei es gleichgiltig iſt , ob fich das Fahrgeug zu ebener Erde , berg⸗
auf oder bergab zu bewegen hat . Der Paſſagier hat alſo auf die
Geſchwindgikeit überhaupt keinen Einfluß , ſondern kann den Stuhl
nur in Betrieb ſetzen oder anhalten . Der kleine Wagen iſt auf der
Vorderſeite mit einem leichten eiſernen Rahmen verſehen , der , ſo⸗
bald er in Berührung mit irgend einem Gegenſtand oder einer Per⸗
ſon kommt , ſich nach hinten verſchiebt und gegen die Räder legt , ſodaß
der Seſſel ſofort ſtillſteht . Ein Druck von einigen hundert Gramm ge⸗
nügt, dieſe Sicherung in Tätigkeit zu ſetzen . Die Beine der Fuß⸗
gänger werden alſo durch dieſe ſelbſtfahrenden Seſſel beſſer behandelt
werden als durch die nichtſelbſtfahrenden auf der Weltausſtellung
von 1900 . Immerhin erſcheint die Vorſtellung etwas bedenklich , daß
dieſe Automobile gefahrlos in eine Menſchenmenge ſollten hinein⸗
fahren können , und die Zahl der Kolliſionen wird jedenfalls nicht
gering ſein , wenn ein ſa neuartiges Fahrzeug einfach den Händen von
Leuten überlaſſen wird , die ſich an ſeinen Gebrauch erſt gewöhnen
müſſen . Der Sitz dieſer Seſſel iſt ſo eingerichtet , daß zwei Perſonen
darauf Platz nehmen können . Außerdem findet ſich hinter dem Seſſel
noch eine Plattform , wo auf Wunſch ein beſonderer Lenker oder Führer
mitgenommen werden kann .

8 Natürliche Gasquellen ſind in Amerika und in China eine
häufige Naturerſcheinung . In den Vereinigten Staaten werden große
Städte durch das dem Boden entquellende Gas beleuchtet , und in
einigen chineſiſchen Provinzen haben ſolche natürlichen Gasanſamm⸗
lungen ſchon ſeit langer Zeit eine Verwendung teils zu Leucht⸗ , teils
zu Heizawecken gefunden . Daß ſich ſolche unterirdiſchen Gasvorräte
auch in Europa finden , dürfte wenigen bekannt ſein . In der eng⸗

begannen , das Nusſtrömen bdon Gas aus dem Erdboden feſtgeſtellt
worden . Ein Bohrloch von 95 Meter Tiefe lieferte ſoviel Gas , daß
ſich eine Flamme von —5 Meter Höhe bildete . Mit der Zeit hat
man ſich auch dazu entſchloſſen , dieſe Gaslager zu benutzen , und ſeit

1898 iſt der Bahnhof von Beathfield der erſte und einzige in Guropa ,
der durch natürliche Gasquellen beleuchtet wird . Das Gas entſtrömt
dem Boden unter einem Druck bis zu 9 Kgr . und ſpeiſt einen Motor
von %½ Pferdeſtärken . Ueberhaupt ſcheint im ſüdlichen England das

Vorkommen von Gas im Erdboden ziemlich weit verbreitet zu ſein ,
und es hat dort ſogar bemerkensſoerte Vorzüge vor dem amerika⸗

niſchen Naturgas indem es mit weit reinerer Flamme brennt . Es
ſoll hinter dem künſtlich erzeugten Leuchtgas von London nur um
etwa ½ der Leuchtkraft zurückbleiben und auch zur Erzeugung von

Gasglühlicht durchaus benutzbar ſein . Nach ſeiner chemiſchen Zu⸗
ſammenſetzung beſteht es zum größten Teil aus Sumpfgas . Man

hat den Plan , die füdengliſchen Gasquellen zur Glasfabrikation zu
verwenden , da die Gegend reich an reinem Sand iſt .

— Der Kampf um die Kunſtwerke . Die Konkurrenz der amerika⸗
niſchen Milltonäre auf dem Kunſtmarkt hat bewirkt , daß in London
eine neue Geſellſchaft , der „ National Art Collections Fund “ , in der

Bildung begriffen iſt , um dem britiſchen Publikum wertvolle Bilder
uſw . zu ſichern , die ſonſt von Privatleuten oder auch von öffentlichen
Inſtituten im Auslande gekauft werden könnten . Lange Zeit waren
die öffentlichen Galerien in England bei ihren Auskäufen gehemmt ,
weil ihnen nur beſchränkte Mittel zur Verfügung ſtanden , und viele

Kunſtwerke , die man ſehr gern für öffentliche Sammlungen gehabt
hätte , ſind nach Paris , Berlin oder Chicago gekommen . Der „ National
Art Collections Fund “ will die britiſchen Kunſtfreunde organiſieren
und ſie in den Stand ſetzen , dem wachſenden Wettbewerb zu begegnen .
Derartige Geſellſchaften gibt es bereits in Paris und Berlin . Eine

proviſoriſche Körperſchaft hat ſich ſchon gebildet , und eine Verſamm⸗
lung , die in kurzem einberufen werden ſoll , wird endgiltige Vorſchläge
machen . Es ſollen möglichſt viele Mitglieder aufgenommen werden ,
der Eintrittspreis beträgt 20 „ es könmen aber auch größere
Summen gegeben werden . Die Bemühungen ſollen ſich richten auf
alte Bilder , Zeichnungen und andere alte Kunſtwerke und auf moderne

Kunſtwerke . Die Anregung geht von einer Reihe von Männern aus ,
die im engliſchen Kunſtleben wohl bekannt ſind , u. a. Alma Tadema ,
William Agnew , William Armſtrong , Lord Aveburh .

— Die Alfieri⸗Hundertjahrfeier . In Italien , beſonders in Florenz
und in Aſti ( Piemont ) rüſtet man ſich zu der Gedenkfeier für Vittorio

liſchen Grafſchaft Suſſex iſt bei Bohrungen , die im Jahre 1875

Arbeitsvergehung.
—

Die Ausführung der Monier⸗
treppen für den Neubau der
Höheren Mädchenſchule ſoll im
Wege der öffentlichen Ausſchreib⸗

Nee

tsalg Atademien
Die Kartenabgabe für bisherige und neuhinzuge -

Alfiert , den Dichter und Reformator der

Tolaphon Gd .

tragiſchen Bühne Taliens

ung vergeben werden .
le Angebote hierzu ſind ver⸗

Aaſben und mit entſprechender
ufſchrift verſehen bis Donners⸗

tag , den 8. Oktober d. Is . ,
11uhr auf unſerem

Bureau ( Zimmer Nr. 20 einzu⸗
reichen , woſelbſt die Eröffnung

tretene Abonnenten findet Montag , den 28 . ,

Dienstag , den 29 . und Mittwoch , den 30 . Sep -
tember in dem Konzertbureau der Hofmusikallenhandlung
K. Ferd . Heokel , Mannheim , gegen Rückgabe des Vor -

merkschelnes statt . Die Konzertkasse lst geöffnet vormittags

der am 8. Oktober 1808 in Florenz geſtorben iſt . Seine Gebeine
wurden in Santa⸗Croce in Florenz beigeſetzt , wo ihm die Gräfin
Albanh ein prächtiges Grabmal von Canova errichten ließ, das

zwiſchen den Gräbern von Machiavelli und Michelangelo aufgeſtellt
ift . In Aſti bei Turin , wo der Dichter am 17. Januar 1749 geboren
wurde , ſieht man noch ſein Geburtshaus , das in ein Muſeum ver⸗
wandelt iſt .

— Dantes Haus in Floreng . Die Niederlegung der modernen
Bauten , die bei den Häuſern der Alighieri in Florenz errichtet ſind
und deren älteſten Teile verdeckten , ſind weit fortgeſchritten . In
kurzem wird der alte Plaß wieder hergeſtellt ſein , der ſen den
beiden Häuſern an der Mündung der Via Santa Margherita lag .
Man ſucht die urſprüngliche Form der alken Häuſer bloszulegen , die
unter dem modernen Ueberzug verborgen ſind .

— Ueber eine ſenſationelle Giftmordaffüre wird der „Voſſ . Ztg . “
aus Paris geſchrieben : Frau Galtie , Witwe des Friedensrichters zu
Saint Clar , unweit Lectoure , zwiſchen Toulouſe und Agen , iſt be⸗

ſchuldigt , ihren Gatten , ihren Bruder Jean Dufont und ihre Groß⸗
mutter vergiftet zu haben , um ſie zu beerben und dann einen Arzt
heiraten zu können . Die Witwe Galtie , ſanft , beſcheiden , ſogar etwas

ſchwärmeriſch romantiſch beanlagt , hatte von ihrem Vater , einem

Schlächter , 85 000 Fr . Mitgift erhalten . Sie hatte ihren Gatten be⸗
redet , ſein Leben für 20 000 Fr . verſichern zu laſſen . Dieſer vollgog
den Vertrag nicht , an den die Frau jedoch glaubte . Ihren Bruder

Jean hatte ſie für 50 000 Fr . verſichert . Der Bruder verſtarb plötz⸗
lich , als er nach dem Tode ihres Mannes einen Tag auf Beſuch bet

ihr war . Die beiden Perſonen ſind ohne wahrnehmbare Krankheit
binnen neun Monaten verſtorben . Der erſte Todesfall hatte kein

Aufſehen erregt , da Galtie ein ſtarker Eſſer war und deshalb an

Schlag geglaubt wurde . Das zu den Vergiftungen verwandte Arſenik
hatte Frau Galtie ſich verſchafft , indem ſie von einem Tierarzt ſich
einen Schein für Rattengift ausſtellen ließ . Zuletzt wollte der

Apotheker kein Rattengift mehr verabfolgen , ſo daß Frau Galtie ſelbſt
bei ihm darum bitten mußte . Am folgenden Tag ſtarb ihr Bruder .
Die drei Profeſſoren der Fakultät zu Bordeaux , Lande ( Maire der

Stadt ) , Blarez und Miges haben die drei Leichen kürzlich unterſucht
und ſofort untrügliche Zeichen der Vergiftung durch Arſenik gefunden :
das Herz der drei Toten war vollſtändig erhalten . Die Aerzte

nahmen die Eingeweide mit nach Bordeaux , um ſie eingehend au
unterſuchen ; in den Leichen haben ſie mehrfach Spuren von Arſenik

nachgewieſen .

Mannheim , C , 9 .

L. Maggel Maciij
Furuinaud Lerscl .

ium Beiſein etwa erſchienener
Bieter erfolgen wird . Angebots⸗
formulare nebſt Zeichnungen

von 10 —1 Uhr und nachmittags von —6 Uhr . 15884

115
gegen e der Her⸗

ellungskoſten auf dem Hoch⸗
bauamt ( Zimmer Nr . 8) er⸗
hältlich. 29500/595

Nähere Auskunft wird auf
dem Baubureau , D 7, erteilt .

Mannheim , 24. Septbr . 1908.
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

Verſteigerung
flädtiſcher Villen⸗Baupläte

Nr . 11699 . Im Auftrage der
Stadtgemeinde Mannheim wird
am Montag , den 28 . d. . ,

nachmſttags 3 uhr
im großen Rathausſaale der
Villenbauplatz

Karolaſtraße Nr . ?

Mollſtraße Nr . 43

im Maße von 855,30 aqm ver⸗
ſteigert . Der Anſchlag beträgt
35 Mk. pro Quadratmeter .

Die Bedingungen können auf
dem Rathauſe und hier einge⸗
ſehen werden .

Dienstag , den 29 . Septbr . 1903 ,
läßt die

Schlo

Verſteigerung
von Flaſchenweinen

zu Schloß Reichartshauſen bei Hattenhein im Rhg.
nachm . 1 Uhr ,

A . Wilhelmz
Acet . - Ges . in Liq .

eine auserwählte Kollektion feiner und hochfeiner Flagsohen -
Welne verſchiedener Johcgungz

und Lagen , bis zu den Keinsten
Auslesen öffentlich verſteigern .

Taxen : Mark . — bis Mark 18 . —.

Probetage für die Herren Kommiſſtonäre am 15, Septbr . ,
allgemeine Probetage am 25. , 26 . u. 28 . Septbr .

Reichartshauſen .
— Naäheres beſagen die Verſteigerungsliſten . —

zu
15817

Mannheim , 15. Septbr . 1908.
Sroßh . Notariat 6 .

Mayer .

Heffentliche Verſteigerung .
Montag , den 28 . ds . Mts . ,

vormittags 10 Uhr ,
werde ichin Auftragdes Konkurs⸗
verwalters Fiſcher hier , nachbe⸗
nannte , zur Konkursmaſſe der
Firma Friedr . Schlupp bier ]
gehörigen Gegenſtände , an Ort
Und Stelle heindammftr . 38)

e Barzahlung öffentlich ver⸗
eigern : 20208

51 wenig gebrauchter Kaſſen⸗
ſchrank , 1 Doppelſchreibpult ,
1 Ausſtellungsſchrank mit
Spiegel , 2 Muſterſchränke 1
Schreibtiſch ,2 Tiſche, 3Stühle
und 2 Hocker , 2 Regale , 2 Gas⸗
lampen , 1 Wandubhr , 2 Seſſel ,
1 Sofa , 1 Kleiderſtänder , 1
Stadtplan , 1 Papierkorb , 1
Borhang,1Kopieſpreſſe , 1Ballen
blaues Pacdpapier , 1 Partie
Kohlen , 1 Partie Bauholz und
2 Kiſten . 5 20208
Mannheim , 23. Septbr . 1908.

Hartmaun ,

Eingetroffen :

Chrühbohnen )
per Pfund 19 Pfennt

Ferner empfehle : Täglich friſche

per Pfund 7 Pfg .

Neue Salzgurken
Neue Essiggurken
Neue Cornichons

Neue Bote - Rüben .

Johann Schreiber .

Neue Salzbohnen

9•
Sendungen

ächte Frankfurter Bratwürste .

2
Grosse Heller - Linsen .

[ Neues Delikatess - Sauerkraut

MHixed Pieles , offen gewogen
1588.

Gexichtsvollzieher .

57 Große 0 4 , 17

Perſteigerung.
In meinem Verſteigerungslokal

Hmterhaus , 2. Stockverſteigeream

Freitag , den 25 . d. Mts . ,
nachmittags 2¼ Uhr,

1 Ladeneinrichtung , 1Büffet ,
1 Sekretär , Divan , Kanapee ,
Waſchtiſche , Nachtliſche, Schränke,
Thiffonnſer , Betten , 2 egale

Telanialwaren t 9

D 6 , 6 , Rhelnstrasss .

empftehlt in nur beſten Qualitäten

Karl Kirehheimer ,

elkateszen
15886

Telophon 1894 .

NB . Auf Wunſch wird jeder Kunde wöchentlich 1 bis
2 mal — behufs Aufnahme von Beſtellungen — beſucht ,

Bettſtellen mit Roſt und

Matrazen , Küchenſchränke, Rom⸗
mode , Serviertiſche , Nipptiſche ,
Rauchtiſche , 1 Flügel , Stühle ,

jeder Auftrag alsdann prompt frei ins Haus geliefert .

Juſchneide⸗ und Näh⸗Juſtitut
Oludüſter , alon⸗ un andere

Tiſche in oval und 110 8 Grünbaum , 6 5, 1. 3. Stock.
N . Aruo Anktſongtor , erfekte Ausbildung im Zuſchneiden , Muſterzeichnen und Nähen

B 2½ 10. Teleph . 2285 . 5
der feinen Wamp ohne jede Borkenntniß .

dield! 50f. Geld!
Gebe Vorſchuß auf Waren u.

Monatliche Kurſe , 1. Monat 20 . , jeder weitere 10 . ,

Reform - u. Empirekleider . Garantie für tadellosen Sltr .

Gintritt 1. und 15 . jeden Monats .
PEEcccccccccc — TT — — TCCC0 — — — — —

13551

r aller 5 welche 5 550erkauf oder erſteig
überg eben werden . 278

Freltag, 25. Sept , 26. Sept . ,
M. Arnold . Auktionator . morgens 90 Uhr , nachm . 2½ Uhr Jugendgottesbienſt , Probe ,

E 2, 10 . Teleſon 2285. 195 15 ſr. — An den Wochentaden : morgens 3½ Uhr ,

eeee eebe s.

Samtlleghe Salson - Neun

„ 7 ͤ

elten sind eilngetroffen .
E N 7

Kolosseum .
Fur Kegelfreunde empfehle zur kommenden Winter -

saison meine schön hergerichteten

Kegelbahnen
und nehme Bestellungen schon jetzt entgegen . Ferner

empfehle geehrten Vereinen meinen prachtvollen grossen
und kleinen Saal an Samstagen zur Abhaltung von
Büllen , Unterhaltungen eto . zur gefälligen Benutzung ,
Für gute Küche u. Keller ist bestens gesorgt .

15885 Georg Fucke .

ENebenzimmer .
Restaurant Löwenkeller , B 6, 3031.

Ein großes und ein kleines Nebenzimmer auf einige
Tage in der Woche zu

Gleichzeitig bringe meinen gut bürgerlichen Mittag⸗
und Abendtiſch in empfehlende Erinnerung .
15866 RBich . Machts , Reſtaurateur .

2

Mannheim mann ' sIPr . Sy 8

6 F. 16 . Höhere Prlvat - Handels - Schule
kür Damen und Herren . Der Unterricht wird fortlaufend in
3 Parallelkursen ( vorm. , nachm , und abendzs ) in allen kaufm ,
realistischen und fremdsprachlichen Lehrfächern nur von Fach -
leuten ertheilt . 14339

Uebungs- Kontor . Prospekte kostenfrei .

Iis perfeſle Kledermageri ,
welche als ſolche eine ſelbſtändige Exiſtenz gründen und ſchnell
einen größeren Kundenkreis durch gelieferte Arbeit erwerben will ,
rate ich allen denjenigen Damen , die mich behufs derartiger Heran⸗

bildung angeſragt haben , ſich an Damenſchneidermeiſter J . Szu⸗
drowitſch , Manunheim , N 3 , 15 , zu wenden . Nach deſſen
Belehrung war mir möglich , in kurzer Zeit meines ſelbſtändigen
Beſtehens durch gelieferte Arbeit einen großen Kundenkreis zu

bekommen. 39180

Lydia Merten , Robes ,
Ludwigshafen , VBismarcker 57 .

Jom 19. Soptember bis 17. Oltober

[ Ausverkauf
urückgesetzter Luxus -

und Gsbrauchsgegenstände
zu billigen Preisen . 11032

Ph . Weickel , kaahaus,

Wo Brache üblich
ſollte nicht verſäumt werden , die Wirkung der Stickſtoff⸗un⸗
ſammlung durch eine gleichzeſtige Anreicherung des Bodens mit
Phosphorſäure und Kali mittelſt künftlicher unfung zu be⸗
wirken . Man nehme dazu 200 Pie . Knochenmehl und 300

fd . Kainit pro / ha . früher dieſe vor der Ausſagt in den

Die Eſobtſparkaſſe Abelburg
nimmt jederzeit Einlagen bis zu 10,000 M . event .

auch höher an und verzinst ſolche ohne Rückſicht auf
die Höhe der Einlage mit 18610

dreiundeinhalb Prozent .

Franz Spaeth ,
Architekt ,

Setkenheimerſtruße 96
empflehlt sich für sämmtliche in das Architektur -

tach einschlagenden Arbeiten zu Gebäuden aller Art .

Mesilchtshaare
entfernt vollständig unter Garantle auf alectro - galvan . Wege

SPoclell aAur Dearmen

Ffdu Nosa Fhrlef, S6, 37, 2 Trapp. , eabele
Nach System Dr . Classen . 95⁵

EF

Lebensgrosse Portrait
in Gel , Pastelll oder Kreidemanier nach jeder noch
ſo alten Photographie . Kanstlerische Ausfübhrung
Größte Aehnlichkeit u. Haltbarkeit garantirt . Billigſte Preiſe .

Ausstellung bei Lehmann & Schmidt , G 3, 9 und
Peter & Comp. , Breitestrasse . 15598

6. Lobertz , E 3, 14, Sahwanen - Apotheke.
DDreess

„ Kohlen , Koks
Billigste Bezugsquelle !

Friedr . Dietz . Aheinhäuſer⸗Straße Ar. 20
Ia . ſtückreicher Ruhr- Fettſchrot , a 78 Pfg .
Ia . Ruhr Nußkohlen à 93 Pfg .
Ia . gebrochenen Ruhr⸗Koks à 100 Ig.pro Zentner frei vors Haus gegen bar , ſowie alle anderen Sorten

in beſter Qualität zu außergewöhnlich billigen Preiſen . 15768

Zu haben in jeder beliebigen Anzahl in der

H. Haas sche Buchdruckerei
G. m. b. H.

Ul.

285 aus - Ordnungen ,

Hlauszinsbücher ,

Mieth - Verträge ,

oden gebracht werden , 87 beſter in es . — 83507 —¹
Schläfer - Listen .

— — —— —
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85568888888666668 Wir ſuchen zum baldigen , 7

ult Spreln NTemsterputz - Leit ere and

Kieler Sprotten 28 8 D Leit e eeeSnern , benetraphn ind ee

— 0 8, kenstetlede , Fensterschwamme, enstefputzer , Kehrschaufeln , Köhrbesen, aſchinenſcreiberin CC
beene e , klandbosen, Pukabürsten , Sohrubber , Wollbosen , Parkettboden - Schrubber , 5 Stotz e, , gae negee

85 10 lnsen 5 Stahlbürsten, Stahlspähne, Parkettboden - Pollerer und -Tücher, Scheuer - Cternctäts eel gate n bpenden allle27 — 72 8 8 — 1 mſonſtigen
4 8 192 15 Abstäuber, Ausklopfer , Ausklopfnalter, Möbelbürsten, Schunbranane . ſg der . San 0 , in pgn

8 8 eppienbürsten , Teppichbesen, Teppich - Kehrmaschinen , Lacheige Bercäuferin geſnch . Sugende wllde ſic auch fie
2 Louis Lochert 8

f 1 7 ffN 15 8 Offert . m. Gegaltsanſpr . unter die Reiſe eignen .

Jer 988
Nleiderbürsten, Wioksbürsten, Silberbürsken, pukzmittel und er 38825 an die Cred .de Sl .

Seeitzg banpentW. B80g
* 1 27 2% 8 2 25 f Stuttgart he poſtl . 32²11 Sooοοοοοοοοοοοοοσ olſertücher für Silber, Mickel, Kupfer gte , Closstbürsten , 7f

N 5 1 Rüg,Mittel⸗ u. Südd. in Zig ber
osotpapser , Olosetpapierhatter,ocosmatten ,fusskratzer dte . J. erkäuferin

Mannheims neuestes und

heliehtestes

Mobel- und Waren -

Kredit - Haus

Fuchs
befindet . 15789

Hemden⸗

Ziehung 283. Septbr .

＋4 7

Hlinik ! ! 80 89 100175 8890 zur Ausnützung der Conjunctur ] fein), ſowie ſchönes Tannen⸗ k u . Zimmermädch . find . Stellen. Zu erfragen N 5 , 12 , 8. St . ,
lleinxich Urhach, Ffiseuf,] aver & Sabener ; nehnungen

eigene
eent .

Ware Jauſen
Die an deaigen ddr —üe e eee ee ee

Planken P4, 12, 3 Tr. Planken D 3 , 8 . photographiſche Kunſtanſtalt bouen fir langene e u. Poste beſen de „ Ein ſelbſtändiges Mädchen Fin e e
Beethovenſtr . 10. 15880

Mulbec
2

unter „Es⸗ holzſchneiderei von 10092 buen aſ cobe gegen Wig we e
emden werden mit neuen Ein⸗ — compte 297“ an Rudolf M 7 7 8 ˖

ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen Zum Waſchen u. Bügeln wird 8 Bzlal - Wien , I .
Winelm eee

12 gur galeal zu Abein. Off ung
berſehen und unter Garantie für angenommen I 3, 9, part . 2h Da f ̃ 8 1

Neckarvorlandſtr . 18 . Nupprechtſtraße 2. parterre . 5 Ni Wce 8
vorzügliches Paſſen von einer mentr Sler - Salon Vollſtänd . , ſchöne Einrſchtung Mädchen , perfekt in allen — — Ad 0
Hemdenfäbrit billigſt berechnet HKopfwaschen für Colonialwaren⸗Geſchäft zufe Küchen⸗ und Hausarbeiten zu Fran ſ. Mongalsſtelle 12
zugeſtellt . — Tadelloſe Anferti⸗ E E nach erpropter Methode . 401 verkaufen . J2 , 11. 3905b ei e ee Dalbergftr . 15, ( A 8 ) 8gung nach Maaß . 5690 8 Frisieren 15280 N biei hohem Lohn per ſoſorta

nebemehme ſänlche Möbel u.
Iin ung auen der hent . Getrag . Kleider , 4. Weinfiſler ; Hiab Ketteslauhr , 41. bork J daue J0n ger aenee ,

Wohlfabrts Lose Nachläſſe ze. zur VerſteigerungPanl Tollmer , Stiefel und Schuhe kauft i a pegtWeadale 0 un 8g. el 27f . „
langj . Damenfriseur Kelter zu verkaufen . 39160] Aelt. brav . Mädchen o unabh . ] dch ! Okt Stell G7 Mn

Abpfelmost
Feeri Te Hler .

2 . Querstr . 4 (4489

Prima

Atäpfel
H. Birnen

Rothweiler .

Ein Kaufmann ,
in feſter Stellung , dem es an
Damenbekanntſchaft fehlt, wünſcht
zwecks eventl . ſpäterer Heirat mit
einem lebensfrohen Fräulein im
Alter von nicht über 25 Jahren
in Korreſpondenz zu treten .

1 perrſitz zu kaufen geſucht .3 8 Offerten unt . G. B. 3850b
an die Exped . d. Bl .

und ſchmerzlos .

entfernt binnen 10 Minuten
jeden läſtigen Haarwuchs des
Geſichts und Arme gefahr⸗

à Glas Mk . . 50 .

„ Fur
Weihnachten

paſſenderes Geſchenk als ein

Portrait ,
( photogr . Vergrößerung ) . Kunſt⸗
boll ausgeführt na 1 5 auch

und gewähre hierauf Vorſchuß .

C. Friedmann ,
F25l7der Firma A. Bieger .

Hermann Bazlen
vorm . Alexander Heberer .

Aussteuer-Mapaan für Haus- und Küchen- Geräthe .
O 2 , 2 , am paradeplatz.

Hypotheken
Privatſchätzung 60 % von 4 %
an vermittelt billigſt .

Heinrich Mirsch ,
Beethovenſtraße 8.

ypotheke Sel⸗
Stelle

Mk . 25,000 , auch

Ofeu zu vergeben .
U. T. B. an Nudolf

pünktl . Zinszahler geſ . Oſf .
unt . Nr . 3923b a. d. Exp . d. Bl .

Cl. 60. 000 M. 2,Hanen
bau an der öſtl . Stadterweiterung

EsbompteCreditel!
Größeren regiſtrirten Firmen

der geſamten Holz⸗ u. Bau⸗
branche , Sägewerken ꝛc. werden

584B A . Rech , 8 I , 10 .

27628 /

ſelephon No. 1243 .

Divan . neu

verkauft für 30 Mark .

NA, G, 1 —

Eine gbl. Ladeneinrionfung
Sowie ein Herd zu verk .
20090 R 6 , I .

Gerrauchten Träderiger Stoß⸗
karren bill . zu verkaufen .

2 95

haus , vis - - vis Reichsbank 9704
Ein guterh . Kinderwagen zu

verk. Q 5, 17, 3. St . , Hth . 3649b
1 gebrauchte eich . Schreib⸗

kommode und 1 Sofa , gut

Eichelsheimerſtr . 40 ,2. St . r. 121

Brennholz !
Tannen , Buchen und Eichen ,

lang , kurzgeſägt und zerkleinert ,
Tannen Anſeuerholz ( ſehr

IB 6 , 22b , 2. St .

für Conditorei⸗ und Bäckerei⸗
Filiale . Offert . unt . Nr . 20195
an die Exped . ds. Bl.
Irzulein kaum d. Kochen gründl ,Fräulein erlernen . 35080
Privat⸗Peyſionat , T 6, 4, II .

d. Mecklb . Ztg . , Schwerin i. . 894ß
Tücht . Comptoiriſt u. Buchh .
mitſch , Handſchr . ſucht p. 1. Okt .
od. ſpäter paſſ . Stellung od. ſonſt .
Vertauenspoſt . G. Zeugn .z. Verf.
Off . unt. Nr. 3828b a. d. Exp. d. Bl .

Tüchtige Weißnäherin
ſucht 3671b

Müller⸗Rippert , M2 , 15a.

Mädchen , das ſeine Lehrzeit im
Schneidern beendet ,geg . Bezahlg .
geſücht . F G88, 3 , 1 Tr . 3914b

Mädechen
in kl. Haushaltung geſ . 20176

K 3 , 15b , 8. Stock .

Eit ficht. feißig. Mäpchen
bis 1. Oktober geſucht .
20106 Näh . K 3 , 8 , part .

in das bürgerlichEin Mädchen, koch. kann, find .
bei gutem Lohn ſofort Stellung
bei einer kleinen Familie .
3849b O 7, 12 , 4. Stock .

G 7,

Meinliches , fleißiges

Mädehen
zum 1. Oktober geſucht . 10028

Mheinauſtraße 26 , IV.

Mädchen , die bürgerlich kochen

Frau z. Führ . ein. kl. Haush . u.
Beaufſicht . der Kinder ſofort geſ

Verh . ſelb . Kaufmann , küch⸗
tige Kraſt , ſucht für ſeine freie
Zeit entſprech . Beſchäftigung .
Gefl . Anſragen unter O 8, poſt⸗
lagernd Mannhei m. 3562b

Ig . tücht . Spediteur ſucht
ſich baldigſt in Spedition 55. 5
Expedient in Fabrik zu verändern .

Offerten unter K. Nr . 8871b
an die Exped. dieſes Blattes .

Fräulein
aus guter Familie , mit Steno⸗

5 9 ier . ill 0
TCC i ra 7 d —.

f 20080lerbeten . — Anonym wird nicht O Mk . P en e d 0 kengerin auf eege Wie¹¹ 0 85 12. berückſichtigt. 20210 gegen gute Sicherheit von lanmno 8 1250 558 2 —— —
beſcheidenen Anſprüchen .

Offerten unter Nr . 20196 an
die Exped . ds. Bl. erbeten .

Tücht . Verkäuferin,Eutkaarungs - Pomade per ſof, od . ſpät. gef. Offert . unt.
in M

193 7
giebt es kein ſchöneres und I . Nei 390ab an 5 G80 d. 8l . erhalt . , weg. Platzm . bill . z. verk. Ein Mädchen ſk 3 . St . 50101

die ſchon 5 Jahre in der Parflü⸗
merie - u . Toiletten⸗Art . Branche
tätig iſt , ſucht Engagement in
derſelben Brauche oder ähultche .
Off. u. No. 3810b a. d. Exped .

Tücht . Frau wünſcht Buteau
oder Laden zu reinigen .

—1.

bis 2 . Oktober . 0 Vis - - vis d. Kondit . Freyseng .
f

9 f ſi Gebrauchter kleiner Herd zu 0 1
5 Auktionator , F 1, 1a. Telef . - Aufträge erbitte Papier - Ein gebt. Amg ſe el kaufen geſücht . — Ofſerten mit 125 11 55

N. 86100
Hdupftret. Mk. 100000 . hdlg . Jeselsohn Teleph . 2449 . ee zu kaufen geſ. Preis an Schmidt , H 7, 18. 50 die Exped. ds. Bl. 3910b

6
75

1ose à
Mlk . 3,30 , Gorto fffAsEAs TEHHSVOCHERABJ en dee ic die

ee ee eeeee e görauche ac aee Mesuecht UAagchendes Reſuutut ,
aiet 5 „ 80 , ( Forto Aunoncen — Expeditlan Auf dieſem Wege mache ich die 7 baſtene Kassenschränke . ar , „ am liebſten feinere Weinwirt⸗u. Liste 30 Pfg . extra ) , versend . EZIB. MANNTIE ! 57075

M. zu verkaufen . 20059 faſſtee zut epedlene ſchaft wird von kücht. , kautions⸗ *
. eceee s meine Frauböswill. von

i 2 äſſige, pf 1150 iristeE . Ohnacker, Darmstadt. u. ga dedern pei a mene E . 12 .
zu Garderobedienſt und Rein⸗ bei 1 zu inteten ,

— — — 12 Mane 5 Kleiner Faſſenſchranf ( Panzer⸗ haltung . 29502/88
ebeut , zu kaufen geſucht .Namen elwas zu verabfolgen , da 5 gut rentierendes 4ſtöckiges tel) fuͤr 220 Mk 15

0 9 Gefl . Offert , sud N. M. 77 an
ich für garnichts aufkomme . b aus mit Spezereigeſchäft zu] mantel ) für 220 Me. zu perkaufen Maunh , Parkgeſellſchaft . die Er 59 3692 ö häft zu 9648 F , in 0 die Erped ds. Bl. 3881e eeeeeeeeeee Karl Benzinger , Kfm. , Feudenheim. 43

5 von M. 43 000 2 i 0 . Die imer , Al cbenzimmter In igl . Jelttralct8 5 ei einer Anzahlung von M. 4 3
77

KRöchinnen , Zimmer⸗, Allein⸗ u. et , eeFeuerverſicherung. 0 Tauſche mein bierſtöck. Haus bis 5000 zu verkaufen . Offerten ſittenfänger beſſ . Kindermädchen auf ſof. u. ub 529 e0 9 5 6 Okt Häuſer 8 —28
General⸗Agentur in Karls⸗ ] mit gutgehender Weinwirtſchaft

unt Nr. 5920b an die Exp . D. Bl. 5
äh in ber 9 5 W Haßler 95 5

5 0
ruhe ſucht zu baldtun⸗in Ludwigsbafen gelegen , gegen 4 f ſt iuſt 6 it

ä . in der Exped. d. Bl. A hfer
lichſtem Eintritt einen lein 0h ni. Spezereigeſch. k ße In * klegel kl r ahrenes Mädchen oder
10 jün kller Beamten Off . u. Nr. 3819b a. d. Exp. ds. Bl. ＋ 9 5

5 K
22

. 0. zum Möbeleinkauf. ſofort oder 1. Oktober geſucht . * Ufer

Backpulver 10 Pf .
Vanillin⸗Zucker 10ßf.

Recepte gratis von den

Vertreter :

Bender & Zwerger 5

ſprüchen unter R.

der event . den Bureauvor⸗
ſteher verireten kann . 188 .
Offerten mit Lebenslauf ,

Referenzen und Gedaltsan⸗

Faaſenſtein & Vogler ,
A⸗G . Karlsruhe i. B.

2796 an

u. Gegenl . n. Ueber eink. 15882

Perfekter Klavierſpieler
empftehlt ſich bei irgendwelchen
Gelegenheiten . — Offerten unter
Nr . 8441b an die Exped . ds . Bl .

repariert

Uhren gut 11 und

Jean Frey , Uhrmacher ,

Coldfische Aquarien in
roßer Aus⸗

In T 6 , 1 werden ſtaunend
billig folgende Möbel gegen Bar⸗
zahlung verkauft : 20179
Hohe Bettſtellen mit Roſt und

Matratzen , Waſchkommode und
Nachttiſchemit Marmor , Spiegel⸗

Stühle zc. 20179

Sattler⸗ und

Nebenverdienst
in allen denkbaren Arten , —30
Mk. tägl . Verdienſt . 13365

Ferd . Groll , Frankfurt a. M.

Per J1. Oktober

Inſtitut „ Globus “ H 1, 9. 9667beſten Kolontalwaaren⸗ F 5, 11 6882 8 J
und Drogengeſchaften Ernſtl . Off . unt . N. 62415 — Hilb & Co . Angehender Zu erfr . Lameyſtr . 13, part .

jeder Stadt . 3861 d. Haaſenſtein & Vogler , E2, 18. eingetroffen ,u. HKommis

Löwenkeſlſer , 6 . 30/31 .

Frau Stadtbaurat Perrey ,

Hebelſtraße 8. 20089
Tüchtiges Hausmädchen

aufs Ziel geſucht . 3805¹

Ein fleiß. tücht. Mädchen ,

per 1. Oktober geſucht . 20084

geſucht
für ein in verkehrsreichem
Vororte Maunheims ge⸗
legenes , beſtbekanntes Wirt⸗
ſchaftsanweſen mit groß .
Tauzſaal u . Gartenwirt⸗Vudding⸗Pulver10Pf. ſchrank , Büffet , Ausziehtiſ„ ztehtiſche , tl. Kaufmä Perſonal 7 —1

Millionenfach bewährte lleinſteh . Perſon bittet um zarantie . ] Vertikow , Divan , Chiffonnier , fämtl . Kaufmänn . Perſonalſ mit guten Zeugniſſen , welches ſchaft . — Anfragen ſindee i8
ein kl. Darlehen . Rückg . eine komplette Kücheneinrichtung.] Damen und Herren geſucht im bonhei kann ' gegen hohen Lohn unter Nr . 20207 an die

Sdien de de eee

Köchin⸗Geſuch .
Ein Mädchen , das gut bürgerl .

Mieigeſuche
pwahl . Greulich ,E A, 7. 9382 Ta 2 ſer E a 12 ſchreibmaſchinen⸗ u. ſtenographie⸗ kochen kaun und gute Zeuguiſſe —

5 M 4 1 1 c1 . tühle werden gut u. billig ge⸗ 2 5 8 ſch f
kundig , zu engagieren geſucht . hat , findet per 1. Oktober Stelle. Gut möblirt . Zunmeranuheim . flochten, dieſelben werden gegen Möbelhandlung . Offerten unter Chiffre 20117379 c 7, Lza . 3. Slock . Nähe der Nheindamm ⸗Straße,

2 Poſlkarte im Hauſe abgeholt K befördert die Exped . ds. Bl . per 1. Oktober geſucht . Gefl .2 Hauſe abgeholt . Gut gehendes Geſchäft in der — 6 00
ein jüngebes Mädchen Offerten mit Preisangabe unte

7 1 T 1 4 * 6754b L. Schmitt , 8 6, 5. Nähe einer Reſidenzſtadt hat] Junger Mann , zum Beſuche Eſl oder ältere Frau zu Ni. 3898b an die 15 15 5 Bl.
Birken - Kopfwasser 5 Euuß mich l. Ausbeſſ . Aufbüg, , äußerſt günſtig zu verkaufen . von Geſchäftsleuten , geg. Proviſ . einem Kinde . Näh . Miktags von

8 Reinſg. u. Umänd .v. Herrenkleider Fritz Boyp , Hornberg ( Baden ) , 5 ei e el 2Uhr ab 2, 2. 3893b 2
hilft am beſten gegen das Dünn⸗ eder Art , ſchnell gut ü. billig ad ] Immobilten⸗ u. Hppotheken⸗ Birdienſt .e. ſpnkerb . eſte Anſtzll. ardenliche ad agenmag azin
werden der Koplhaare , kräf⸗ 0 00 Schneidrmſtr. G. Schweickert , 15, 11 Bureau. 15878 Of u. Nl. 382 75 d. d. Exp. DS. Bl. Ein orbentliche? ſihchen 2110
tigt die Kopfhautporen , ſo daß ca. 100 qm groß , verſchließbar ,
ſich kein Schinn wieder bildet . Cin perf . Schneiderin empfiehlt

ſich in u. außer dem Hauſe . Off . Fremden⸗Penſion
Füchtige , ſelbſtändige zum erſten zur Küche und Haus

geſucht . — Näheres zu erfragen
mit bequemer Toreinfahrt per
aufang Oktober zu mieten geſ.I allein echt zu haben à Flaſche P 2, l, eins Treppe . unt. Nr. 580 an die Exp. 3789b 2. Stock 201786 . Nr . xp. 8 BI E 2. Stoccec 8H .

Benlan 7 805 ſen K
Instltut Zum Waſchen u. Bügeln wird zu verkau en . 15879

OSS Geſucht per ſof. eine geſunde
8

. Magnzin8 emder rachen . — Na 9 iche Fremden⸗Penſion in beſter[ danernde Arbeit von ſüdoſt⸗ 25 05 kißnäherin Tage zu vergeb .
8

Größere helzbare Räume vonTh . von Eichſtedt , N 4 . 12 ,

— Kuuſtſtraße . 1687
dervielfachprämlirten Beriſtz -
Methode lernt man von der
ersten Stunde an geläufig

3672bQ 4, 8, 4. Stock .
Lage Heidelbergs iſt dem Ver⸗
kauf ausgeſetzt . Verkaufs⸗Ver⸗
mittler ſind erwünſcht . Gefl . An⸗
träge unter S. P. 8683 befördert

deutſcher Hebezeugfabrik geſucht
Offerten unter 2. Nr . 20155

an die Exped . dieſes Blattes .
mindeſſens 1 500 qm werden ſof
zu mieten geſucht . Off . u. M
20181 an die Exped . d. Bl .

Sprechen und schreſben . Con -
Rudolf Moſſe , Sinttgart . Parketleger

Nandes - Culse
n Vine . Stock

Mannheim , 1 , 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Eifektenkunde ,
Kaufm . Rochnen , Stenogr . ,
Korxrespon . , Kontorpraxis
Zehönschr . , Rundschrift
Maschinensehr . ete . 15355

I . Iusiitut am Vlatse ,
Unübertr . Unterrichtserf .
Vontitl . Persönlichkeiten
nauts Wärniste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Brospeete gSratis . franco .
Wür Damen separate Räume .
eeeeeeeeeeeeeeee

um Waſchen u. Bügeln wird

versatlon , Litteratur . Handels -
Correspondenz in allen Spra -
ohen . Empfehlungen aus den
hesten Krelsen . 10780

Probestunden und Prospekte
gratis . Tages - u. Abendkurse .

Aufnahme jederzelt .

ENGLISCR
SPAMS0OH

L . Jouve u. A. bupuy ,
Professeurs diplömés . Mhm. , 0 5 , 1
u. Ludwigskfn . , Ludwigstr . 59.

117b

CAsterricht]
r . Waber-Diserans

, 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche

eeeeeund Handelscorrespondenz . ud

Sdotliſher Sgſerhund

un großer ſchwarzer funger
Hund zugelaufen . 3908b

Abzuholen gegen Einrückungs⸗
gebühr und Futtergeld .

Portier

ank - Credit
in beliebiger Söhe ver⸗
mittelt an ſolide Kauf⸗ u.
Geſchäftsl . unter günſt . Be⸗
dingungen . Off . unt . W. Z.

an Rudolf MoſſeMannheim . 15187

er leiht einem Fräul 100 Mi .
angenommen und gut u. billi

. I , 5. St . 5 . Uur morgzens bis 10 Uhr
Klassen - u. Einzelunterricht von

abends .
en monatl . Rückzahlung .

Oſf u. Nr. 88480 d. d. Exp . ds. 1.

Agebr. Hobelbänke
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 20157 an
die Expedition dſs . Blis .

Ein faſt neues
wegen Umzug

bill .zu verk . 3806
7, 40, 2. St . *

3fam. Gasherd zu verlauf.
3872b Werderſir . 10 , 2. St .

Wegen Wegzugs eine noch neue
Bettlade , gebr. Küchenſchrank , bill
zu verk. Gr . Merzelſtr . 45 II . 5700

Haus F A, 1 und 2 auf

Abbruch
zu verkaufen . Offert . an J . S.
Kaufmann , 3 . 4 . 3679b

* 5r

Gebr . Möbel
in zut hergerichtetem Zuſtande
zu verkaufen . 20218

geſucht .
W. Gail , Ww .

Biebrich am Rhein .

Für ein Speditionsgeſchäf
wird zum ſofort . Eintritt ein

junger Mann
der mit der Branche vertraut iſt ,
geſucht .

Gefl . Angebote mit Gehalts
anſprüchen unter Nr. 20180 an
die Exped . dieſes Blattes .

9887

Ein braver Junge
( auch vom Lande ) mit ſchöner
Handſchrift in eine Wein⸗
handlung ſof . od . ſpäter als

Lehrling geſucht . Näh . in der
Erpedition ds Blattes . 91

5
Lehrlings - Geſuch .

Für mein En- gros - u. Strumpf⸗
fabrikations⸗Geſchäft ſucheich zum

Volontär
mit guter Schulbildung geſucht .
Kleines Salär , gute Ausſichten .

Offerten unter No. 20210 a
die Expedition dieſes Blattes .

Saol Eintritt einen mit guter
Schulbildung verſehenen braven
jungen Mann aus guter Fa⸗
milie in Lehre . 9788

Contoristin ,
in Stenographie , Hoſt⸗Schreib
maſchine il. Regiſtratur⸗Arbeiten
dewandert , geſucht .

Offerten unter M. F. Nr . 20211
T 4, 30 . Laden . T 4, 30 . an die Expedit . dis . Bl . erbeten .

„ Iein Lehrmädchen aus guter
Familie für ein beſſ. Beſatz⸗

U. Modewaren⸗Geſchäft geſucht .
Offerten unter Nr . 3868b an

die ed. d. Bl .

8 Nähe dez
05 17ʃ18 Amtsgerichts

Bureauräumlichteiten ſofort
zu vermietben . 61788

Parterre⸗Räume fürB . 6

zu verm . Näh . 4. St . 3643b

ſind , ſofort bezieh⸗

zu vermiethen . 6358

deſtehend aus einem großen und

nachvorhaudenen Plänen .

Bureaux od. ſonſt . Ge⸗

5

Comptoirs .

bar noch einige Zimmer

D 1 , , .

2 kleineren Zimmern per ſofort

Näheres A 3 , porterre ,

ſchäſtszw . , event . u . Laden , ſofort

D 708 im Hanuſa⸗Haus

7 zu Comptoirspreiswerth

schön . grosses Buréau

zu verm . ; event . als Laden

rechts , Nachmittags . 6380

F



.
t

5
*

t

5

—

4

Maunheim , 25 . September .
ein ſchön . hell . Raum ,

9J 5, ca. 25 qm, als
*

fBureau Werksfätte

als Bureaux od. dergl .
ſofort zu vermieten .

—2

trockener Keller ganzod . getheilt

kabinet möbl . oder un⸗

oder Magazin z. verm . 3850b

3856b

P 7, 2
9 2

per 1. Okt . z. v. Näh . park . 7631

möbl . mit groß . Keller z. verm

L 8
ein groß . heller Raum

9 *

7

Comptoir , Magazin u. großer

Burean mit anſtoßend . Schlaf⸗

Näh . U 3, 17, parterre . 20185

Laden u. Werkſtätte
zu verm . 3888b32,13

K 1, 5 und K 1, 55
( Breiteſtraße ) 8

große Käden zu verm . 20073 in
Näh . HK 1, Sa , Kanzlei , 2. St .

O 2 , 9 , Kuufiſtt.
großer Saden zu verm . 10030
Näh . bei E. Kaufmann , H1. 14 pt

gegenüber dem8 6, 20 Tenntsplatz ,
Laden mit oder ohne Woh⸗
nung , ſehr geeignet für Drog ,

ofort zu beziehen . 9204
Näh . L 13, 28, 2. Stock .

T0 ,T7
.

( nächſt Friedrichs⸗

nebſt ring . ſch . Laden
Parterre⸗Wohnung , per

1. Auguſt zu verm . 6914
Näheres Bureau parterre .
9 Laden mit an⸗9. Querſtt. 43 ſtoßendem Zim⸗
mer als Filiale od. auch Bureau
billig zu vermieten . 3771b

770 Laden mſt 2
Maldbofſtr. 4d Sn Kic
ſof, zu verm . Zu erfragen 300
Jul . Diehl , M 4, 10, Wirtſchaft .

mit 3 Abth . f.
Gtoßer Laden Filiale geeign . ,
zul vermieten . Näh . Architekt⸗
bureau , 5 Eliſabethſtr . 10021

Bäckerei, Mittelſtraße J19,
ſofort zu vermieten . 3554b

Gross , U 6, 27.

Hückerei,
neu gebaut u. in gutem , flotten
Betrieb , wegen Abgang des ſeit⸗
herigen Mieters ſofort zu verm .

Offerten untee Nr. 20162 an
die Expedition ds . Blattes erbet .

in

F

1

ee

0 4,8 /

in grösster Auswahl

in Wolle , Tuch u. Plüsch , 3theil . , Mk. 5 bis 30 .

in oreme , rot u. altgold , Mk. 3 bis 13 .

in Wolle , Plüsch , in hoch aparten Dessins ,

i. all . Farb . vorrät . , extra ' gross , Mk. A .28 bis 8 .

in all . mögl . Farben u. Grössen , Mk. 2 bis 12 .

Teppich - Spezial - Geschäft

und Tapeten
spottbillig bei

7. Seite

AA In

Vohnungs -
Wechsel

empfehle

Teppiche
allen Qual . und Grössen , Mk. G bis 150 .

Gardinen
Tüll , Spachtel und Erbstült , pro Fenster

Mk. . 50 bis 26 .

Pobtienen

Spachtelrouleaux

Tischdecken

Wolle , Tuch und Plüsch , Mk. 3 bis 30 .

Schlafdecken
Wolle , extra gross , in neuesten Dessins ,

Mk . 6 bis 20 .

Divandecken

Mk. . 50 bis 35 .

Steppdecken

Felle

Moritz Brumlik
MANNHEIM

I„ 9 . Markistrasse . F J, 9 .

10826 /

5
5

apeten - Reste
Alterer Jahrgänge fortwährend

15809

9 , List & Schlotterbeck , 0 4 , 8/½ .
eine große u kleinere
Werkſtatt ſofort zu

3895b

5
zu verm .
9 7,21

4. St . ,2 Zim. , Küche 19 2
1 Zim . u. Küche ( neu

u. Kell . ſof, od. ſpät . 1 9 4 hergerichtet ) ſof. z. v.
Näh . daſelbſt . 10095 Näh . 2 , 12 , 3. St . 10042

vermieten .

L 4 3 guter Weinkeller mit
9 9Flaſchenkeller z. . 0eh

N2 , 8, Kunſtſir. , 1 Tr. , 4Räuſſie
ſofort zu vermieten . 3696b

E5 , 12
Küche u. Zubeh . bis 1. Okt . z. v.

Näheres im Laden .

2. St . , 4 ev. 3 Zim . ehr ſch. abgeſchl .
mit Balkon , Gard . , 4J 4a , 1 1a Woßlg , 8 Z00.

U. Küche , 4. Stock , per 1. Okt . z. v.
9947 Näh . e ! Aa , II , 2. St . 3646b

1U 2, große helle Werk⸗
ſtätte zu verm . 20127

Augartenſtr . 13
K 3 Zimmer

100 qm. f. Trockenräume , Flaſchen⸗

G 3 , 5 Hinteth.
u. Kücheſofort zu vermieten . 3b

8 Zim . u. rüche ſof , 9390 8. St. , Glasabſchl ,F 5, 19 . 5. Näh . 2. St. 3011p 4J 15 22 3 Aim . u. Küche zu
verm . Näheres 2. St . 8879b

37 u. 1 Zim. , Küche
9 4 und Keller zu verm .u. Küche u. 1Zimmer

Näheres 8. Stock . 3415b
Ein helles , 2ſtöck. 95 ea.

bier⸗ od. Milchgeſchäſt ſehr ge⸗

ae ſofort zu ver in. 8157
äh. Seckenheimerſtr . 38, 8. St .

g 3, 2
mieten . 9

0
8. Stock , 4 Zimmer
und Küche zu ver⸗

täheres Laden . 9549
E I1 , 17

9. Stock , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt

Traitteurſtr . 20 ,
Werkſtätte od. Magazin mit ] immer ,
groß . Keller ſof. od. ſpäk. zu v. 18b 15

64 . ,16
oſort zu vermiethen .

Zubehör p. 1. Okt . d. J . zu verm .
Näheres K 1 , Sa , Kanzlei ,

2. Stock , —12 Uhr . 7973

freundliche abgeſchl ,
Wohnung drei

Küche und Zubehör
20000

Stallung und Werkſtalt
ſofort zu vermieten . 10019

tedfeldſtraße 17, II .
2 Zimmer
Näheres

K 2 17 Ringſtr . , 5. St . ,
75 Zimmer mit Küche

ſogleich oder ſpäter zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 3689b

2 , 18, Ningſtr . ,5. St. , 2Zim .

, 17
und Küche zu verm .
G A, 15 . 9612

Helles Fabriklokal natee . 66˙1
u. Küche z. v. Näh .4. St. . Nesß

K 2 19
2 Zim . u. Küche zu

9

kleine Wohnung zu
vermieten . 3376b

400 qm, ſof. z. v. Näh . bei J .
Kempf , O 3 , 11/12 . 8738

Gewerbeplätze
in beliebiger Größe ſofort zu ver⸗

8
2. Stock , 7 Zimmer , Badezim .
und Zubehör zu vermieten . 0o9s

N ,
3. Stock , in ruhigem Hauſe 5
größere Zimmer de. , in freier
Lage ſofort zu vermieten . 3919

5 2 Zimmer u. Küche ,4, 13 Gaäuben , Hinterhaus ,
Plank . für 30 Mk. zu verm . 32b

Parterre⸗Wohnung ,9 1. 4 beſtehend aus —8
Zimmer , an ältere , ruhige Leute
billig zu vermieten . 20018

5 2I Treppe , Wohnung ,0 2, 3 3 Zimmer , Kammer
ulid Küche , auch für Bureau ge⸗
eignet , ſofort zu vermieten .
Näh . G 1, 17/18 Laden . 5oz1s

9 . St .J J. ul. Rülche e0 957 U 9 3 . , Badez. u. Küche
b. 1. Okt . z. v. Näh . 2. St . r. g1g2b

R 4 3
5. Stock Wohnung

7 mit 3 Zimmer und
Zubehör per 1. Oktober zu verm .
Näh . im 2. Stock . 20029

8
5

3 4. St . , freundl . 4
9 Zimmer⸗Wohnung

per 1. Nov . billig z. v. 20171

8 4, 22 Küche e
8 6, 26 , Friebrichsring ,
2St . , freundl . Wohn . , 7 Zim . ,
Küche u. Zubehör

ſu vermleth . ,
auch zu 4 und 8 Zluimer .

Näh . S 6 , 25 , part . 9942

8 1 1 7 3. od. 4. St . , 8 ept . 4
2 im. , Küche ꝛc. an

ruh .kl. Fanillie ſehr preisw . z. v.
Näheres 2. Stock . 2984b

INR 2 Zimmer u. Küche ſof.＋ 27 Jzu vermieten . 3890b
2. St , Brdh . 2 Fim.1 5, 17 u. Küche z. v. Ah

4. St . , Hinterh . , 2 Fim.
1U 1, 7675 Küche z. v. 9677

2 Zim. , Küͤche und1 3, 15 Zub . an ruh . Leute
zu verm . Näh . 2. St . 3519b

6 2 Zimmer u. Küche
1U4. 22 18 1. Ott 3. v. 2740

1U 5 6 5. St . , 1 Zimmer und
0Küche zu verm . 34680

U 5 9 Zim . und Küche
9 zu verm . 20188

Ari er !5 , 16 Friebrichsring
4. Stock , ſchöne Wohnung , 4 Zim .
u. Küche z. v. Näh . part . 7873

94 2. St . , 4 Zim . u.1 95 24 Küche u. 5. St . , 1
Zimmer u. Küche , ſof. billig zu
verm . Näh . 4. Stock . 3537530

ſchöne Part . ⸗Wohng,1 6, 6 43immer u. allent
Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Preis 700 Mark .

Näheres U 5 . 22 . 20172

Augartenſtr .18 §. St . 2 J . U.
K. 1 Z. u. K. neu , zv. N. III . 5478b

ugartenſtr . 37 , zwei ſchöne
Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . Näh . part . 9981

ugartenſir . 41 2 Zimmier u. K.
U. 1 Zimmer u. K. z. v. 250

Augartenſtr . 43 , 3. St . , 2
ſch. Zim u. Küche mit Balkon per
1. Okt. zu v . Näh .2. St . sg81b

Au artenſtr .44, zwei u, dret
Kütche bill zu verm .

Näheres 2. Stock . 20216

Augartenſſraße 67 , Wohn⸗
ung , 3 und 2 Zimmer zu ver⸗
mieten . 3887b

7.Stock , 2
Vöckſit. 0 4 S10

im. u. . ,
im. u. K.

zu vermieten . 3107b
Näh . Werftſtr . 15, 2. St .

Bellenſtraße 24 , 2 und 3
Zim . u. Küche zu verm . 26860

harlottenſtr . 4, part , ſof, zu
verm . 4 Zim. , Bad , Speiſek . ,

Mauſ . , Küche u. Zubh. , 950 M.
bis April , 100 M. Mietentſchädig .
Näh . Prinz Wilhelmſtr . 17, 3 Tr .
20160 R. Seegroen .

2. St . , Hinterb . ,Dallſnſtt . 7, . Zenn, Nüche n,
Zubeh . ſof. zu vermieten . 3551b

7 57
vermieten . 2980b

5 2 Treppen hoch, 2
2 2 K 4, 1 1 Zimmer mit Küche

und Zubehör per 1. Oktober od.
ſpäter zu vermieten . Näheres

mieten an der Waldhofſtraße .
Näheres bei Rechtsagent . 35

in der Wirthſchaft . 974¹

L 1 2 1 0 billiger 4. Stock , 5
9

Gaupenwohnung
zu verm . 10098

Freytag , D 4, 17. 9999

Eingerichtele Mefalgießerei
Freb. b. Bl . Offerten an

ed. d. Bl. u. 2. 7

4. Stck. , 2
die

3878
1. Okt . an ruh . Leute zu v. Zu
erfr . bei Gebr. Schwabenland .20133

75 22
Zimmer u. Küche per

Zim . zu vm. eib

＋14 , ſreündl . d Aimmer⸗

Bade⸗Anſchluß u. allem
Wohnung mit

preiswert zu vermieten .

68 , 24a
Kilche . ?

Kirchenſtr . 26 ,
II . , 3 Zimmer u.

Zubeh . zu verm . 3830

Zub . z v.
H4 , 168 ſch. Wohng . , 3

Zim. , Küche u.
Näh . Laden . sosb

H7,41 D Wv. 0

1773
2. St . , 5 Zimmer u.
Küche zu v. 3580b

8, 32
Küche , Bad⸗ und Magdzimmer
wegzugshalber zu verm .

( Beilſtraße 10) ,
4 große Zimmer ,

9626

1 , 2
1 Zim . u. Küche , neu herge⸗
richtet , ſof . zu verm .

Näh . J 2 , 12 , 3. St .

ubehör

IV. , ( Kaiſerring )L14 , 15
zum

Preiſe von 750 Mk. auf 1. Oktober
zu vermieten . 35

ths . , 3 Zim. ,
Küche u. Zubeh . zu v. 3096

M 2 , 1 und Keller per 1.
Oktober zu vermieten . 8788b

auch zu Bureau mit
Lagerräumen geeignet , z. v. 20088

3. Stock , 4 Zim. , Küche u. Zub.
ſofort zu vermieten . 851

9876

Wegen Verſetzung
ſchöne 5⸗Zimmerwohnung

37780

＋ 15 , 2, 8 Tr .

2Zimmer , Küche

M 45 3 vier Parterrezimmet ,

W . 7

M 4 9 Zimmer zu verm .
M4 , 9 Naäh. 2. St . 3513b

20144

St. , 4 Zim. mit

zu verm . Preis 600 M. 19018
8. St . , 5 JimmterB2 . 1

Hths . , 2. u. 3. Ot ,
je 2 Zim . u. Küche

zu vermieten .

20 2 Part . ⸗Zim .B 92 17 18 8uſub
Badezim . u. Zubeh . ,

neu hergerichtet , ſofort od. ſpäter

0 414,1 Tr . . , gr. leer. Zim. z. v.
Näh . 2. St . 9 — Uhr daſ . 002s

Näh . 2. St . —8 Uhr daſ⸗2092 %

0 8 7 nächſt dem Park und

berge. Part⸗Wohng, z därger . Part . ⸗Wohng. , 5 Räume
u. Küche zu verm . Pr . 800 M.

Wohnung i. 4. St . ,0 8, 12 beſteh . aus 4 Zim. ,

Teller an eine ruh . Fam . z. vm.
Näh . part . im Hofe. 9951

ohn . 5 Zim . Badk⸗
Am. auch geteilt , p. 1.Okt. z v. 0b

7 4.B 1. ( A Zudehör 5 1. Okt .

u. Küche ſof. 3. v. 889b

B 5, 5
37680

2. Stock , 7 Zimmer ,B 6, 6

zu verm . Näh . 4. Stock . 3801b

0¹ 14, kl. abgeſchl . Wohn . zu v.

der Rheinſtr . , ſch. neu⸗

Näheres 8. Stock . 20016

Küche , Mauſarde , Speicher und

eüghauspl . , ſch.D5 , 15 Pobne

1 im u. Küche an
I 6, 16 uan eh 96570

bichelsheinerſtr. 15 Bagtot
Balkon⸗

Wohnung , 3 Zim. , Küche nebſt

Woben. ſowie ſchöne Manfarden⸗
Wohn . 2 Zim. , Küche
per 1. Okt . zu v. Näh . 4. St. b

Fan UA4 , 13
38. od 4. St . Gcwohnung

mit fr. Ausſicht nach d. Neckar ,
5 Zim . m. Bad per 1. Okt .
zu verm . Näh . 4. Stock . 3846

Friedrichsring 30 ,
5. Stock , —4 Zimmer , Küche
und Feller ſofork zu vermieten .

Näheres 4. Stock . 324 5b

GonlardplatJ Zeb . 58.
zu pin . Näh . Werderſtr . 4 p. 300b

VillenartigeGonlaroſtraße 7 . nh . 5ch.
parterre , —7 Zim . nebſt Zub .
ſof, od. ſpät . z. v. Näh . Frie⸗
drichsfelderſtr . 40 , 2. St . 1002

Heidelbergerſtr. 0 6, 3,
ſehr ſchöne, wenig beuntzte4Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Badezimmer ,
Balkon und ällem ſonſt . Zubeh .
eine Treppe hoch, zu vermieten ,

Näheres bei 9259
Leins im Laden .

ebelſtraße 15, öſtliche Stadt⸗
erweiterüng , ſchöne elegante

S 7 0 ades,
Speiſe⸗ , Manſardenzimmer nebſt
Zubehör zu verm . 8853

Näh . Hebelſtr . 15, part .
9 ( A 8, 14)
Jungbuſchfr. 19 ſch. abgeſchl .
Wohnung , 3. Stock , 3 Zimmer,

üche, Magdkam . nebſt Zubehör
per 1. Oktober l. J . zu verm .

Näheres 2. Stock , 9902

Kleinfeldſtr . 46 , Eingang
Seckenheimerſtr ( Nähe Mollſch . ) ,

Nüche ſöſ Zimmer und
Küche ſof, oder ſpäker verm .

Näh . . Sko 1l 5
2607b

—

g Ilmmer u.
Kepplerſtk . öa Kree ent
oder ſpalter zu vermieten . Preis
monuatlich 40 Mk. , event . auch
2 Zimmer und Küche . 20005

8. St . , 5 Zim⸗
Aullehftt. 3, mer Kbche Vab,
Speiſekammer und Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen .

Näheres part , rechts . 7280

Luiſenring 4 u. Sebend .
08 , 10a b. Hauptzollamt , 7

Zim . u. Zub . ſof. z.
v. Näh . Thomä , Luſſenring 4.

iſonring 28 2 Zim. , Küche ,
Luiſenring 36, Keter, Wbaſſer⸗
cloſet zu vermieten . 3994b

Näheres part . im Büreau .

Lan ſtr 7 Neuban , Wohng . ,
00 „ je 2 Zim. , Küche u.

Zubeh . 2 Balkon⸗Wohng . , ein
aden ſehr für Metzgerei geeign . ,

zu verm. , beziehb . 1. Oktbr . 28850
Näh . im Neubau u. H 7, 4, 2. St .

Lange Rötterweg 20,
zwei Zimmer und Küche im 2.
Stock an ruhige Familie zu ver⸗
mieten . 20142

Meerfelöſtraße 39,
2 Zimmer abgeſchloſſen mit Zu⸗
behör ſof. billig zu verm . 9079

Prinz Wilhelmſtraße l

80 Wohnungen , 4 Zim. , Küche ,
Badez . u. Zub . u. 3 Jim. , Küche ,
Badez . u. Zub . per ſof. zu verm .
Näh . daſelbſt 3 Treppenl . 9986

Pflägersgrundſtr. 30 l . 40
ſchöne ein Zimmerwohnung mit
Küche u. zwei Zimmerwohnung
mit Küche , p. ſof. zu verm . 9827
Näh . Pflügersgrundſtr . 38 part .

Pflügersgrundſtraße 40 ,
ſchöne 2 Zimmer⸗Wohnung nebſt
Küche zu vermiethen 7977
Näh . Pflügersgrundſtr . 38 part .

Rbeinhanerſtr. 35 , per ſoſort
ſchöne Wohnung , 1 u . 2 Zim⸗

mer , Küche und Zubeh . billig zu
verm . Näh . 2. Stock . 9989

Aheinhäuſerſtr . 37, u
zu vermieten . 8555b

Rheinhäuserstr . 50
8. Stock , Balkonwohnung ,
3 Zim . u. Küche ſofort z. v.
u . 1 Zim . u. Küche zu verm .
Zu erfrageu 2. Stock . 2298U

NNheindammffr. I rS
nebſt Zub. p. ſof od ſpät . zu vernt .
Näh . Rheinauſtraße 32. 16645

Rupprechtſtr. 10
eleg . 4 Zim . ⸗Wohng . , Badez ,
und Zubehör zu vermieten .
Nah . im Souterrain . 10020

Riedfeldſtraße 14
Wohnung von 1,2 und 3 Zimnter
mit Küche zu verm . 7169

‚
ſchöne Wohn⸗

Rupprechtſr . d, ung übers Tr. ,
5 Zimmer , Bad , Küche mit
Speiſekammer u. Zubehör
ſofort preiswürdig zu verm .

Näh . Lameyſtr . 5, pt . 20139

Rupprechtſtr . 15
4 Zimmer, Küche u. Kammer per
1. Okt. z. v. Näh . part . , Iks. 9952

Schwetzi gerſtr . 120 , 3. St . ,
2 Zim . u. Küche zu v. 3396b

Zimmer
Selkenheimerſtr. 76 Me
u. Küche zu vermieten . 20083;

Seckenheimer ir . 96 , 2 Zim .
u. Küche f. 20 M. zu verm . 22220

Traitteurſtr . 61, 2 Zim . u.
Küche u. 1 Zim . u. Küche , ſowie
1 leer . Zim . zu verm . 3531b

Werftſtraße 15
ſchöne Part . ⸗Wohnung s Zim . K.
ev. mit Manſ. Näh .2. St . 3108b

4ſch. Zinn ., Kücheu. Paſchk.
in feiner Lage des Lindenhofs
preis wert zu vermieten . 9788

Näh. Kaiſers Kaffeegeſchäft ,
Gontardſtraße 28.

48 . St . , gut mbl . Zim .0 2, 24 bis 1. Okt. zu v. 3912b 02183 St . , ſchön möbl .
u. zu v. 3792b

13. 1385 öbl. Zim m.
J. . iih

172 St . Is ſchönmöbl .R 1 4 Zim . m . 2 Bet . a. 2 an⸗
ſtänd . j. L. per 1. Okt . z. v. 39859b

R 4 3
4. St . , hübſch möbl .

ſe Zimmer ſoſort zu
vermieten . 20030

R 75
4 St. güt döhl . Zim
bis 1. Okt. bill . z. . 651b

G Tr. , —2 möbl .
Lohn⸗ u. Schlafz . z. v. 3780b

03.20

G4, A bam. f1 t ) 80 8d

C4 . 15 fe . Dttge. h

7 , 7 b mibl. Bier
ſofort oder 1. Oktbr. z. . 3824

ElOeen
0 8. eh

83 , 2a
bis 1. Oktober zu verm .

7, 508 5 Tr . ſch. Möbl . Bim .
m . g. Penſ . p. 1 Okt .z. v. 880

8198b

3. St . , ein groß heizb .
Zimmer mit Peuſton

888b

8 2 Tr. , fein möbl . Zim.
2 ſof. zu verm .

fein möbl . Part . ⸗Zim. in beſſ
Hauſe pr. 1. Okt . preiswert zu
verm . (ev. mit Abendeſſen ) , 3570b

D 1. 13
2 Trepp . , gut

—5
D . ,

möbliertes Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer mit Telephonanſchluß
per 1. Oktober an beſſeren Herrn
zu vermieten . 20217

12 . 8
IN

Zim . zu verm . 37810 od. 2ſol .. 1

5 Tr. ſchön möbl⸗
zu verm .

1
2 Tr. , Nähe Realſch . ,2 gut möbl . Zim. au !
U. Od. oh . Penſ . . v.g0b

Iim .
3662b

1 6 ,

＋ 65 2 balt⸗
iſt verſeßungs⸗

halber , hochelegant .
Salon m. Herrenſchreibliſch und
Schlafz . ev. ein ztes mbl . Zim .
pr. 15. Okt. zu verm .

1

3668b

, Pab , 3 Tr. , 2 gr. hbſch. mbl .
Ziuman Hru .od Frl . . v 20möbl . Zimmer z. v.

II 4, 15 Näh . part . 3858b
5 8. St . , möbl . Zim .D 9, 11 zu verm . 3281b

4. St . gut mbl. Zim.II 6, 78 p. 1. Okt . zu v. 3870b

E
E 1 Tr. , möbl. Zimmer

0 9 zu vermieten . 3745b
N —

E3 , 5

14 . 19

A , II
part . , —2 gut möbl . Zimmer
preiswert zu verm . 38825

3. St . , gut möblirt .
Zim . zu verm . gggeb

14 part . , ein möbl Zim .
5 zu vermieten . 3778b

UJ4, HArnm., inbl . Z. z. V. f

8 Tr. , gut mbl . Zim⸗
mer zu verm . 3688b

2 , 12
. , ſchön möbl . Zim . an beſſern

Herrn ſofort zu verm . 88840
3. Stock , NäheE 7, 154 am Ring ,

möbl . Zimmer zu verm . 3236b

I 4, A1 ,2 Tr , gut möl , Zim
mit Schreibtiſch z. vm. 292850

5. Stck . , möbl, Zim .
zu vermn. 8887b15 . 27

OiTr . möbl FAim aufd .ſchön
U6 , JRing gehend z. v. 5597b

N Marktſtraßc/s Tr.F2 , 4a ſch mdel Balkenum ,
in gutem Hauſe ſof. z. v. 3875 1U 6. 19 15 922

1 ob. 2 Betten ſof,preisw . z. v. b
1 Tr. , gut möblirt .1 2* 16 Simmeti . Penſion

an beſſeren Herrn zu verm . 368ab 5 beſſ . möbl . Zim . mit Balkon
f. od. auf 1. Okt. zu v. 20081

Ant gze 57 , 2. St . ,

ſo
fein möbl . Zimmer zuF 4, 4 vermieten . 5705

17 J . St . , mbl . Zim . f.F 97 12 Fräul . zu v. 3233h

J3 , 4, 8. Stock , ſchönes gut
möbl . Zimmer an einen auſt .

ſolld . Herkn ſof, bill . zu v. zneb

6 6 1 neben Apollo , aubl .
7 Zimmer mit Pen⸗

ſion zu vermieten .

Ficchenftt. 20

Jamehße 15, Tr . techts ön
möbl . Zimmer an beſſ . Ochere

ſofort zu vermieten .

2 Treppen , ein
ſchön möblirtes

Zimmer ſofort zu verm . 37990

875 7
6 .

Lindenhof, Aheindammftr . 43
8 Tr. , großes ſchön möbl . Zim .
in gutem Hauſe zu verm . 3487b

6721 Mecrfeldſtraße 21, 2. Stock ,
ſchön möl . Zim . ſof. zu v. 270

gut möl . Zimmer ſof.
J. v. Näh . part . 3880

2. St . IUkts., ſch. möbl .6 7, 30 fim . zu vern . 3532
2 Tr. , guk möblirt .4 7, J1 n
Zimmer bei ruhig .

Familie zu vermieten .
immer

Mittelſtr . 8710 , 3 Tr. , ein
freundl . mösl . Zimmer an einen
deſſ. Herrn zu vermtieten . 3900b

Stock links , mbl .
Holzüe . 3 ſoſort oder
ſpäter zu vermieten . 3548b

20091

0 4 31
1 Tr. , mbl .
nit od. ohne Penſion Kaiſerring 26 , I Tr . Hug,

b. 1. Okt , zu perm . Näh , part . twoss ſchön möbl , Balkonzim . bei ruh .
Jungbuſchſtr . 28 , 2 Tr. , Fam . an nur beſſ . Herrn z. v. 220068

H 45 22 möbl . Zimmer ver
Oktober zu verm . 35180

I 5 1
5 Tr. , möbl . Zim

2 e ig. Mann z. d. 5588b

Ich. möbl . Zim . ſof. z. v. 810 Eniſenring 29 , 1. Etage , ſchön
8. St . rechts ſchön] möbl . Zimmer auf 1. Okloberzu

verin . Zu erkragen part . 6414b

77 feln möbl , BalkoſſNlitsſtt . zim. , 1 Stiege hoch,
zu verm . Näh . Milchladen . 559

7 2 Tr . ſchön möbl .
J' 2, 1 2 Zim . ſof. z. v. 2045

3. Skock, ſchönA , 11
möbl. Zimmier ,

mit oder ohne Penſion , z. v. 3401

P. in Wilhelmſtr . 15, 4 Tr. ,
9. möhl. . 1 M. ſof .z v. 2155

2. Querſtraße 5
1 Treppe hoch, ein ſchön möhl
Zimmer zu vermieten . 3854hochp. , 1 g. u. Leinf .J 4Ja, 1 1 51 v. 110

K 2 4
2 Tr. , I mbl . Zim . an

2 2 Herren zu v. z67b

K 2 1 Ming , 2. St . , ſchön
„ 10 mbl . Zim. zu v. 1b

K mbl . Balkon⸗Zim . z. v. zeggb

K 5 IV . mbl. . ant Hrn .

ſchön mobl . Zim . z v.

oſengartenſtr .18, 5. St , ein
gut ubl . Z. . beſſ . Hrn .g.v. gb

MRheindammſtr . 45 2. Stock
38880

Schwetzingerſtr . § park ( Nahe
2 , 18 , Ming , 1 Tt . r. ſchön d. Bahnh . ) mbl. Zim . z. v. 37980

Tullaſtraße 13, 3 Tr. , d. d.
Feſthalle , freundl . gut mbl . Erkerz
an ſolid . geb. Herrn z. v. 35940( od . Dane zu v eb

K 4. 4
8. St . , möbl . Zimmer

2 Fräulein zu verm .

Thoräckerftr .Ih dns Serdden
Tr . . , ein ſchön mbl . Zimmei

n ruhigem Hauſe zu v. 36140

mit Penſion an wod. 1
92190

K4 100 Treppe , ein möhl .
2 Zimmer z. v. 3777b

14 9
2 Tr. , ., möbl. Zimmer

U

Tulbaſtraße 19
auch 2, ſofort zu verm .

part , güt möbl .
Zimmer , event .

3386b
zu vermieten . 35780

2 Zimmer ( Gaupen⸗Wohng .
bis 1. Oktober zu verm . 3361

Näh . Kaiſerring 82 , 2. St ,

Tatterſallſtr . 26 , 3 Er. , gut
3681bL 155 12 , part , Unks , ſchön möbl . Zimmer zu verm .

m

Taltetſallſt . 20
1 hl. Zim . an 1 od. 2 Hrn .
ſofort oder 1. Okt , zu v. 37480

Hochherrſchaftliche 8 od .
10 Zim . ⸗Wohn . , Centralheiz .
elektr . Licht ꝛc. per ſofort oder
päter zu vermiethen . 8701

Näheres Prinz⸗Wilhelm⸗
ſtraße 10, part . , im Bureau .

art . ⸗Wohnung , 3 Zinunmer ,
Küche u. Zubeh . bis 1. Okt . zu

vin , Näh . R 4, 15, 2. St . 3245

per ſofort zu verm .

2 Tr. , ein feſn
mbl Zimmer

3856bEAEF
114˙2 13

Gutl möbl . Wohn u. Schlaf⸗
immier ſof, od. ſpät . zu verm .

Näh . 2 , 1½% 11 . 3528b
gut nöbl . Parterre⸗
zAimmer z. v. 3894b

114 . 2

L15,6 2. St . , ſchön nidbl . p

In der Nähe des Panorama i
mer zu verm 8884b 125

ein ſchön möbl . Zim. im 2. St .
er ſof. od. auf 1. Okt . zu v. Preis

Zim .zu om. dslsb M. 29. Näh . U 5, 21, 2. St . 27b
3 Tr . Iks. , 2 möbl⸗
Zim . mit od. ohne

3901b

8 Tr . . , mbl . Zim⸗

L15,12
Penſion zu vermieten .

Abgeſchl , Z und 8 Zimmer⸗
Wohnungen ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh . bei Baumzeiſter
Friebr . Lehr , Augartenſtr .38. 20161

4 Zimmer , Bad u. allem Zu⸗
behör per 1. Oktober zu per⸗
miethen . Näheres Secken⸗
heimerſtraße 36 , 3. Stock . 8521

N beſtehend ausPart. ⸗ Pohn. , 2 ſchen. Zim ,
Badzim . u. Küche zu v. 20060

Näheres 8 6 , 12 , 2. Stock .
NN —
Schöne Wohnungen , 3

70 Zim. , Bad u. Zubehör , im
lpenhorn , freie Lage u Nader Elektr. , Mittelſtr . 46, ſof. od . ſp.

. v. Zu erfr. . Hauſeod. H1, 2 pt .
795

guB 4, 1 4 Parterre - Zimmer
zu vermieten . 20151

B „ 21 , Nähe d. Stadiparks ,
hübſch mibl. Part . ⸗Z. z. v. 3879

B6 . 22b l v

0 2 3
5. St . gt. möbl . Zim

2

M 25 7 ſofort zu vermieten .
Zu erfr . im Laden . 37340p

. St . , gut nibl . Zim.N3,16

ſchön möbl . Zimmer !

E 8, ) , 3. Stock rechts .

aen An der Feſthalle
ſchön mörl . Zimmer mit ſep⸗
Eingang zu vermieten . 3791b

Prinz⸗Withelmſtr . 14, III
Ein gut möbl . Zimmer

er ſof. od. bis 1. Okt . zu verm .
Näh . Akademieſtr . 18 (früh .

9949billig zu verm . 8788b
1Tr . , gut möl. Zim .N 815 18 zu verm . 3899b

785 2 Tr kechts, ein guN 4, 1
mer per 1. Okt. zu verm . 3660b

3 , Ka , 8 Tr. , ſch. möbſ . Z.

1

Möbl . Zimmer ſof, oder zum
Okt . zu vermieten . 20146
deſtaur . 12 Apoſtel , G4 11

löblirt . züime Zültt 1. Okt, finden 1 — jungee e 3 Herren in gut . Fam. Penſton
Näh . K K, 10 , 1 Tr . 20150

m. Penf . ſof, o. ſpät . zu v. azarh

O A . 18
Penſion

Zu einem
tiſch werden noch einige Herren

7, 24 Penſion.
ſſ .Mittag⸗ u. Abend⸗

gut möbl . Zim . zu verh . 15781
angenont zmenz daſelbſt ſchön mabl.

A 13
fein möhl . Wohn⸗ u. Schlafzim
ev. für 2 Herren zu verm . 20100

E6 • 4

m. mit Penſton ſofort z. v. 8160

Schlaſſtelle für 1 od. 2
Mann ſof. z. v. b

4 . St . Zim . alleſn , alsF5 8 5
Schlafſt . a. beſ . Arb od. Mädch 1

F5, 15 05tock, Schlafſtellen
O zu vermieten . 3772b

P 2 6
3. Stock rechts ,

5 ein fein möblirt .
Zitumer zu verm . 3377b

P 4 2
4. St . , Ikg. , mödl⸗ Zim
Eſof .od ſpät . J v. 37085

5 9) 3 Tr. lkg. , gr. ſchön1 4, 12 möbl . Zim . m. —2
Bett , . o. ohne Penſ . ſof. z. v. 1b

1
8. Etäge , gur möbl

0 7 Zimmer an 1 oder 2
anſtänd . Herren zu verm . 20219

2. St . , ſchön mbl . Zim
ſof. zu verm . 3786

ſof, zu verm 3674b

02 , 3 510 . 8 be en 0f

— — ——

8

u . Aben
ſch ſür nige 6891b

—
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heim4

Die Mitglieder

1

5 das Recht , für jeden Renntag zwei weitere Karten
zur Mitgliedertribüne à Mark . — zu erwerben , welche nur beim Sekretartat
erhältlich ſind .

Die Kaſſe iſt geöffnet : 15779

Donnerstag , den 24 . Sept .

Freitag den 25 . Sept
von 11 Uhr vormittags bis

2 2
5 5

Uhr nachmittags .Mannheims grösstes Konfektionshaus Samstag , den 26 . Sepbt .
F I , 10 Marktstrasse F I , 10 Sonntag , den 27 . Sept . von9 Uhr vormittags bis .

Parterre und 1 . Etage 8
grosse Verkaufsräume

5 2 Uhr nachmittags .
Mannheim , den 19 . September 1903 .

Der Vorſtand : Fuchs .

Damen- , fatdter. Anaber⸗ darterobe
Karten⸗Verkaufſith . e

Mamnheim ( E. . )
u dem am 27 . September ſtattfindenden Samstag , 26 . Sept . 1908 ,Herbst und Winter 19ʃ 3 04. ee ce

9 — — 7 FWNNN Vereins - Versammlung9 1 ＋ im Lokale Bellevne⸗Keller , N 7, §.Durch die W1 ung meiner Lokalttaten habe meine 5

Lagerbestände vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre in allen Teilen Hanenſge Aterhn10
bedeutend erweitert . Aitglieder⸗CTribüne Mk . 10 . — Vorträgen .

Nummerierter Platz auf der a 173reiche *
Dauf bedimagungen : kleinen Tribüne des 1. Platzes Mk . . — 12857 Der ?SerleDie festen Preise sind auf jedem Gegenstand in deutlichen Zahlen vermerkt und Großze Tribüne des l .e Mk . . —erhült die Käuferin bei Ba ablung 25 Platz t ß ＋— aben

Programqmm Mk . 0,20
krein

＋ usstellung . Am Neckardamm wird kein Eintrittsgeld

Aliſ. MarineIn meinen 7 grossen Schaufenstern sind stets erhoben .

200 - 300 Gegenstände Samstag , den 26. e35 0
8

. „ * ptb 2
Aee Cl Beeigusg el Kurten⸗Verkauf in der Siadt : teh ässe

Karten für die Mitglieder⸗Tribüne erhältlich bei Versammlung8640 Pelz - Konfektion . A. Kremer , Zigarrenhandlung, Kaufhaus , N 1, 4, im Lolal „ zur Landkutſche “ .
A. Strauss , Zigarrenhandlung , E l, 18 . Die Kameraden ge⸗

5 Große Teiblne des I . Plazes und 2. Plat keerg eng e .Telephon 2724 .
außer an den obigen Verkaufsſtellen noch bei

4

P . A. Keil , Zigarrenhandlung , O 1, 8 ( auch
nummerierte Tribüne ) ,

Gebrüder Zipperer , Spezereihandlung , P 8,

Lieferantin des Beamtenvereins .

0
28 / 4 , 4

Jos . Schroth , Zigarrenhandl . , Schwetzinger⸗ sGmhelrg .
ſtraßze , gegenüber Tatterſall , 1846. ( E.

——— S Banſahaus , ſowie 15 le 25 5
Pollo - Sater . 8 1 vſe , 5 Prinz Wilhelmſtraße , jewells

Garketeb aden
25 .

die ſchö
1008 ,Milli 6 uhr Groß „ Obf⸗ l . Nationualtheate! vot 0astspiel der I 2

„ egermseer “ : E ne ibäuerin in Mannheim K
3

von Tegernſee . Oberhayr . ⸗Volksſtück mit Geſang u. Tauz in 4
5

N⸗ kKE U An kun SeSſlh
Blldern., v. H. M klus. gültig . FPreitag , den 25 . September 1903 . 5 arke —

0 J 4 1 El Urnen

77C . . . . . . . . õͤͤĩ . Vorſtellung . B . jeweils den Kaſſen beim Eingang 31 den be⸗
Aumeldungen von Knaben im55

treffenden Plätzen . 1578 Alter von
o bis 14 Jahren können

E 0 Die Narten àa 10 Mk . zu dem reſervierten ſchulſuch an den Aenſtand adeouriſt 7 5 von heute an jeweils Montags1 . Wagenplatz innerhalb der Rennbahn ſind bei dem u. Dounerstags voni 9 b d
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz und Max Neal . Kontrolleur an dem Eingang zum erſten Platz zu haben . 5

Regiſſeur : Hermann Jacobi . liche Beitrag beträgt für einen
Es wird gebeten , ſich behufs Erleichterung des 1 W

9 0 2 8 Perſonen: Billetverkaufs mit abgezähltem Gelde verſehen zu wollen . 255 42 85517185
Friedrich Wilhelm Mylius , einer 109 j

2 2 Aktlengeſellſchaft . Emil Hecht . 24 3

6
7 5 I 1 5Letzte Pariser Neuheit iee ne . Jde Sanden Hängerhalle Mannheim . Lga Maunben

Alice ) ihre Töchter Helene Burger .
— Samstag , 26 . Septbr . 1908 ,

vom einfachsten bis zum feinsten Genre Höere 5 Julia Breiſch . Samstag , den 26 . September 1903 , abends 9 Uhr a ends präzis 9 Uhr
00 Mertens , von wulus Paul Ttetſ 15 8

in grosser Auswahl . 14066 00 Sieeen ſein Sohnn
11755 1

Iim Lokal Fassold , T 2 , 15 Geueral⸗Verſammlung.n Stuckwi Karl Neumann⸗Hoditz .
* dans Lindenbur Schriftſteller Georg Köghler. . 7 RI 1eE 6 Tei 1 2 F e— Würn ſtav K Rechenſchaftsbericht ,NRichard Kunze , Der e 5 a Ee zu Ehren unſeres ſcheidenden Dirigenten , Herrn Hofmuſikus a. D⸗ Vorſtandswahl ,

Sepp , ſein Sonn Hans Ausfelder . Auguſt Overbeck , wozu wir unſere geſamke
1 W enbittet1 — „ 0 — 0 8 1 7 1 19 1 N 6 ei 1

0 Felzwaren - Specialgeschäft 158 Mlegetochter
freundlichſt einladen .

555
9

19 Hähl 8
5 Amanda Dumar 1 Hanna d. Rothenberg. deinen sämmtlich, , 4 , In Hause der Herron babr . fas Saen lne

5 oben Nen dee Kone Pe
eee 85 Minna , Dienſtmädchen bei winls

Abdelheid Fiſcher . be 8
anz - Cursen

Herren . Dienſtmänner . Touriſten . es Ulterrtcl Iskurse kKönnen noch einige Damen
Der 1.

—85
8. Akt ſpielt in Berlin , der 2. Akt im Gebirge .

8 D Fiir Anfünger deee den een iee57 1 hr . E 1 * nlich machen 2 ollen,Kaſſeneröſſnung ½7 Uhr . Anfang 5 Uhr . Ende ½10 Uhr
7770 „ 5 Tans⸗ e J . Kühnie ,

Stolzenberger Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt . egri 187 Dauer eines Kurses bei A 3 , 7u . 15606

. Kleine Eintrittsprelfe
Wöchentlich 2 Abenden ungeführ 3 Monate . 5

Bureau 8 Möbel e schriftlich oder mündlichi Sauctoriun Norbrach
Amerite Roll . u. Flachpults . Vorverkauf von Billets in der Filiale avende im Tokal N 2 , 1011 erbeten . 15871 ggae dagee8 Der Vorstand . lt ftduver

Schrohmaschine 85 des General⸗Anzeigers , Friedrichspl . 5 . 5
Reaſge WieHereng e58 5 ĩͤĩ———————— — — —0VcÄcc ————————————————————

Reglstratur - Einrichtungen Am Großh . Hoftheater .

Dlamwal. Olub (Ssct. Mangheim- Ludwigshafen ). Täglich ſelbſtgekelterter
vereinf . verbilligstes System . Sonntag , 27 . Sept . 1903 . 6. Borſtellung iin Abonnem . 19 .

Schnellhefter . Die Jüdin .
Sonntag , den 27 . September Füßer Apfelwein

Familien⸗ Ausflug . bei L. Leonhard , D 7, N. esContor-Meuhelten. Oper in 5 Abteilungen von Seribe . Muſik von Halevy .
Ziel : BergſtraßeAnfang halb 7 Uhr . bbesiesln. teibiten , ges. 555

—

e ee , Ld ebneAdelf Bcräat , Meues Theater im Roſengarten . Abfahrt uhr mit Fel . 1163 G 5 , 4
Spezial - Geschäft für Bureau - Einrichtungen u. Nen

ſeldſt daſen Mdahrt i Mannheim 18885
Telephon 2594 . Mannheim , BE I, 9 . Pelephon 2594 . Der Unterpräfekt . ö

Schwank in 3 Akten von Leéon Gaudillot .
Deutſch von Max Schönqu .

Anfang halb 8 uhr .

ähr . Hof 7 Uhr 40) oder nach Belleben . NMödelFabrik 1

Nachzügler fahren 2 Uhr ) .
Im „ Zähringer Hof “ Großſachſen mit Maschinenbetrieb .

nach der Wanderung Geſang , Muſik , Tanz
Die kurzeWanderung iſt bei dem hert⸗ 100 Musterzimmer

lichen Herbſiwelter ſehr ſchön u. genußreich . aufgestellt .
Zahlreiche Beteiligung erwünſcht . 58273

0Saalbau - Theater .
Heute , abends 8 Uhr : Ausverkanf .

giebt den arosze Aseklez -
u. deneßce- orztellung Vur nockh diese Woche ! 6e . o

antge reen
Sch 11 2 Stt * 2 Liqueure , Lichter , Thee 1

7
Das Rätſel der Gegenmart . 5

Auftreten des geſamten gläuzenden Variété⸗Programms .
rohen und gebr . Kaffee U. S . W.

Zu dieſer Vorſtellung ladet ganz ergebenſt ein 1 Ph . Gund D 2 . 9 ßut Stusttt Weete Lanben

Grösstes Etablissement
für nürgerliche u. einfache
Wonnungs kintiehtungen
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